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Die Gemeinschaftpräsentation Karlsbad/Waldbronn bietet vom 26. Oktober bis 3. Novem-
ber wieder ein breites Ausstellungsspektrum, zahlreiche Aktivitäten für Groß und Klein 
und ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm. Alle Aussteller und Organisatoren 
freuen sich, Sie am Marktplatz in Halle 3 begrüßen zu dürfen. Eine ausführliche Aus-
steller- und Programmübersicht finden Sie im farbigen Innenteil.

Diese Woche:

Vollverteilung  koste
nlos  an  alle 

Haushalte  in  Waldbronn!

Zehn Jahre Treffpunkt Karlsbad/Waldbronn - Wir feiern!
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OFFERTA 2019 vom 26. Oktober bis 3. November 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
10 Jahre Treffpunkt Karlsbad-Waldbronn – aus Zwei mach Eins! Dank des Schulterschlusses der 
beiden Gemeinden Karlsbad und Waldbronn wurde ein attraktives, erfolgreiches und einzigartiges 
Messekonzept entwickelt.
Der „Treffpunkt Karlsbad-Waldbronn“ ist nicht nur ein Schaufenster der Leistungsträger aus Han-
del, Handwerk und Dienstleistung, die in jedem Jahr viel Aufwand für eine gelungene Präsenta-
tion betreiben. Hier ist auch Raum und Zeit für Begegnungen, Gedankenaustausch, kulinarische 
Genüsse, gute Unterhaltung und viele Informationen.
Vielfalt für die Präsentation bringen auch die Tagesaussteller - und die gibt’s auch nur bei uns 
am Treffpunkt!
Traditionell wird die Messe am Samstag, 26. Oktober um 13.30 Uhr mit einem kleinen kulinari-
schen Gruß eröffnet. Am Sonntag, dem 27. Oktober und Freitag, dem 1. November, präsentieren 
sich unsere Gemeinden erneut mit einem unterhaltsamen Programm auf der großen Hauptbühne 
im Foyer der Messe. 
Wir laden Sie sehr herzlich zu uns an den „Treffpunkt Karlsbad-Waldbronn“ ein. Genießen Sie 
das tolle Ambiente, nützen Sie die attraktiven Angebote und lassen sich ein wenig von uns 
verwöhnen.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Ihr
Franz Masino, Bürgermeister Waldbronn

Neun Tage lang präsentiert sich die Tourismusgemeinschaft 
Albtal Plus auf der Gemeinschaftsfläche Karlsbad/Waldbronn 
in Halle 3, Stand N.21. Mit im Gepäck ist nicht nur das 
beliebte ALBTAL MAGAZIN sondern auch druckfrische Flyer 
wie „ALBTAL auf einen Blick“, Veranstaltungskalender zur 
Weihnachtszeit und den Kultur-Highlights des kommenden 
Jahres sowie zu den „Qualitätswegen im Albtal“.
Neben den klassischen Rad- und Wanderangeboten 
gibt es für Aktiv- und Draußen-Fans Informationen zum  
ALBTAL.Abenteuer.Track, Deutschlands erste Crosswander-
Tour und den neu zertifizierten Wandertouren im Erlebnis.Tal.
Ein weiteres Highlight wartet für alle Besucher in Form 
von einem Gewinnspiel am Stand von Albtal Plus. Als Ge-
winnpreise locken z.B. Eintrittsgutscheine zu den Thermen, 
Veranstaltungstickets zu KULTUR Live in Ettlingen, ein Es-
sensgutschein in der Eyachmühle Dobel und vieles mehr. 
Vorbeischauen und Mitmachen lohnt sich!

OFFERTA 2019  
Das ALBTAL hat neue Broschüren im Gepäck

Auch die verschiedenen Bühnen auf dem Messegelände 
werden zu vier verschiedenen Zeiten ganz im Zeichen des 
Albtals stehen. 
Vorgestellt werden dort die drei vom Deutschen Wanderver-
band neu zertifizierten ALBTAL.Wander.Touren, der ALBTAL.
Abenteuer.Track und weitere spannende Erlebnisse. Auch die 
Themen Kultur und Genuss kommen nicht zu kurz.
•	Donnerstag 31.10.2019: 11:15 – 11:30 Uhr und 14:30 – 
14:45 Uhr; Bühne auf der Fläche Karlsbad/Waldbronn

•	Freitag 01.11.2019: 13:00 – 13:10 Uhr; Hauptbühne im 
Foyer der Messe Karlsruhe

•	Sonntag 03.11.2019: 11:30 – 11:45 Uhr; Bühne auf der 
Fläche Karlsbad/Waldbronn

Noch mehr Albtal gibt es unter 
www.albtal-tourismus.de

Erfolgreiche Waldputzaktion mit rund 45 Helfern  
Über 15 Säcke Müll gesammelt

Auch in diesem Jahr fand wieder eine erfolgreiche Putzaktion des Schwarzwaldvereins 
statt. Viele junge und etwas ältere Helfer waren gekommen. 

Rund 45 fleißige Helferinnen 
und Helfer, darunter einige 
Pfadfinder vom Waldbronner 
Pfadfinderbund Antares und 
vom Bund Süd aus Karls-
bad, waren der Einladung des 
Schwarzwaldvereins Wald-
bronn zur diesjährigen Wald-
putzaktion gefolgt. 

bestückt, gingen die Helfer an die Arbeit. Seit vielen Jahren 
kümmert sich der Schwarzwaldverein um die Pflege der 
Umwelt. Auch ihnen gebührt ein großer Dank. 
Rund drei Stunden wurde bei einigermaßen trockenem Wet-
ter gesammelt. Anschließend trafen sich die Gruppen wieder 
am Wanderheim und zogen Bilanz: Etwa 15 Säcke Müll 
wurden gefüllt und zur Abholung durch die Gemeinde bereits 
gestellt. Fazit: Es gab in diesem Jahr zwar keine großen 
Müllablagerungen, aber besonders auffällig waren die vielen 
weggeworfenen Flaschen. Dies ist gleichermaßen ärgerlich, 
da es nicht nur umweltschädlich, sondern auch für Tiere und 
Menschen gefährlich sein kann. 
Für alle fleißigen Helfer gab es zum Abschluss noch eine 
kleine Stärkung vor dem Nachhauseweg. 

DANKE  WALDPUTZAKTION
Herzlichen Dank dem Schwarzwaldverein für die Organisation und 
Durchführung der diesjährigen Waldputzete und besonderen Dank 
allen Helferinnen und Helfern, die sich bereitwillig eingefunden ha-
ben, den Schwarzwaldverein bei der notwendigen Maßnahme zu 
unterstützen.
Lobend zu erwähnen unsere motivierten Kinder und Jugendlichen, 
die sich für eine saubere Umwelt einsetzen.

Franz Masino
Bürgermeister

Der Vorsitzende des Ver-
eins Franz Linnemann 
begrüßte gemeinsam mit 

Bürgermeisterstellvertreter Marc Purreiter die Helfer, erfreuli-
cherweise Helfer jeden Alters. Beide dankten allen Anwesen-
den für ihre Hilfe und Unterstützung. 
„Jeder redet über die Umwelt, und wir machen was da-
für“, so Franz Linnemann. „Leider“, ergänzte Marc Purreiter, 
„haben es unsere Umwelt und unsere Wälder immer wieder 
nötig“. 
Treffpunkt war wie immer das Wanderheim des Schwarz-
waldvereins. Dort wurden Karten verteilt, auf denen die Sam-
melgebiete markiert waren. Mit Plastiksäcken, Greifzangen 
und guten Ratschlägen („passt gut an den Straßen auf“) 

Die Säcke wurden gesammelt 
und zur Abholung bereitge-
stellt. 
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Seniorenhaus um 30 Plätze erweitert
Erweitert wurde das „Seniorenhaus am Rathausmarkt Wald-
bronn“. Die bisher vorhandenen 48 Pflegeplätze werden 
durch den Neubau um 30 Plätze aufgestockt. Damit reagier-
te die Diakonie im Landkreis Karlsruhe auf den steigenden 
Bedarf an Pflegeplätzen.

Mit einer gemütlichen Kaffeerunde im Wohnküchenbereich 
im Obergeschoss des Neubaus wurde die Einweihung des 
Neubaus von Bewohnern und Gästen gefeiert.

Der Neubau entstand auf einer bisher noch freien Fläche 
direkt neben dem bisherigen Pflegeheim. So war es möglich, 
den Bau zunächst abgekoppelt vom bisherigen Pflegeheim 
hochzuziehen und nach Fertigstellung bisherige Fenster auf 
der Westseite in Durchgänge zum Neubau umzuwandeln.
Den Dank der Gemeinde für den Neubau überbrachte Wald-
bronns Bürgermeister Franz Masino. Die Versorgung und 
Pflege der älteren Mitbürger sei eine Herausforderung, die 

aber in der Zukunft noch zunehme, wenn die jetzigen ge-
burtenstarken Jahrgänge ins Pflegealter kommen. Masino 
erinnerte auch daran, dass im Rahmen des Neubaugebiets 
„Rück II“ einiges für ältere Mitbürger getan werden solle, 
die Gespräche und Planungen dazu seien aber noch nicht 
abgeschlossen. 
Michael Busam, Geschäftsführer des Investors, der Freibur-
ger „Gesellschaft für Wohn- und Sozialimmobilien“, blickte 
kurz auf die Bauzeit zurück. Seit März 2018 wurde das 
Projekt hochgezogen. Die Investitionssumme bezifferte Bu-
sam auf 3,6 Millionen Euro und dankte für die angenehme 
Zusammenarbeit. Für den Diakonieverein Waldbronn sprach 
Gerda Ischen Grußworte, ehe Pfarrer Volker Fritz mit Se-
gensworten den erfreulich kurzen offiziellen Teil beendete 
und alle zu Kaffee, Kuchen oder anderen Getränken und 
munteren Gesprächen übergehen konnten.
Heimleiter Pierre Eckard, seit August 2018 in Waldbronn, und 
sein Vorgänger Dieter Weiss, heute im Marienhaus Malsch, 
hoben im Gespräch mit den BNN unisono hervor, dass das 
bewährte „Hausgemeinschaftsmodell“ auch im Neubau prak-
tiziert werde. Es setzt auf Gruppen mit 15-16 Bewohnern 
und gemeinsamen Wohnküchen als Mittelpunkt. Wichtig war 
beiden, dass hier auch gemeinsam gekocht wird mit festen 
Bezugspersonen für Essen und Haushalt. Jeder könne sich 
hier nach seinen Fähigkeiten und Möglichkeiten einbringen. 
Es werde also kein Essen von außerhalb angeliefert. Hinter-
grund sei, dass viele der Bewohner nicht krank seien, son-
dern pflegebedürftig und deshalb in der eigenen Wohnung 
nicht mehr leben könnten. 
Derzeit, so Eckert, seien von den insgesamt 78 Plätzen in 
beiden Bauteilen, alle übrigens in Einzelzimmern, 68 belegt. 
Für die restlichen Plätze gebe es bereits eine gut gefüllte 
Warteliste. Im Augenblick aber hapere es noch am Perso-
nal, deshalb erfolge die Belegung „Schritt für Schritt“. Neue 
Bewohner können einziehen, wenn geeignete Fachkräfte ge-
funden seien. 

Erika Krüger - Baden-Württembergische Meisterin  
im Halbmarathon

Seit über 35 Jahren wird in Karlsruhe Marathon gelaufen, so auch wieder am 22. 
September. Insgesamt traten ca. 5.000 Athletinnen und Athleten an, 1.000 liefen 
die Marathondistanz von 42 km und ca. 4.000 den Halbmarathon. Damit zählte der 
Halbmarathon zu den größten Halbmarathonwettbewerben in Deutschland. 
In diesem Jahr wurden im Rahmen des Wettkampfes auch die Baden-Württember-
gischen Meisterschaften durchgeführt.
Dabei siegte die Waldbronner Athletin Erika Krüger vom TSV Reichenbach in ihrer 
Altersklasse W80 und wurde Baden-Württembergische Meisterin.
Obwohl die Leistungsdichte in den älteren Jahrgängen größer als üblich war, muss-
ten einige Athletinnen auf der neuen, nicht einfachen Strecke aufgeben. 
Für ihre Zeit von 2:51,53 Std. erhielt Erika Krüger neben der Goldmedaille auch 
einen Freistart für den 38. Marathon im nächsten Jahr.
Der TSV Reichenbach gratulierte ihr zu ihrem Erfolg. 

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn-tourismus.de

Neues von der Steuerungsgruppe Leitbild 2025:  
Kein Wirtschaftsförderer für Waldbronn

Regelmäßig treffen sich die Vertreter der Leitbildgruppen 
mit Vertretern der Verwaltung. Thema der jüngsten Sitzung 
waren die Leitlinien Wirtschaft und Infrastruktur, die von Bür-
germeister Franz Masino und seinem Stellvertreter Joachim 
Lauterbach präsentiert wurden. 
Zunächst präsentierte Bürgermeister Masino die Leitlinie 
3, Wirtschaft. Hier wurde insbesondere die Frage „Braucht 
Waldbronn einen Wirtschaftsförderer?“ intensiv diskutiert. 
Franz Csernalabics von der Arbeitsgemeinschaft Wirtschaft 
findet, dass ein Wirtschaftsförderer für Waldbronn längst 
überfällig sei. Als „Bindeglied zwischen Verwaltung und Wirt-
schaft ist dieser sehr sinnvoll“, so Csernalabics. Diese Funk-
tion könne auch nicht von den Waldbronner Selbständigen 
übernommen worden. Die Verwaltung sieht allerdings auf 
diesem Gebiet keinen Bedarf, zumal sich die Gemeinde im 
Moment keinen Wirtschaftsförderer leisten kann und derzeit 
keine Gewerbeflächen zur Verfügung stehen. Dennoch, so 
Csernalabics, „solle die Wirtschaftsförderung in Waldbronn 
ernst genommen werden“. Die Erstellung einer Studie und 
Analyse zur Kaufkraftbindung in Waldbronn wurde als nicht 
nötig in der Fortschreibung des Leitbildes gestrichen. Wald-
bronn sei, so Masino, sehr kaufkraftstark und würde mit 
dem Aldi-Projekt noch stärker. 
Anschließend präsentierte Bürgermeisterstellvertreter Joachim 
Lauterbach die Leitlinie 6/Infrastruktur. 
Hier wurde der Betrieb des Eistreffs kurz thematisiert. Laut 
Verwaltung ist der Eistreff nicht wirtschaftlich, das jährliche 
Defizit liegt bei etwa 150 000 bis 200 000 Euro zuzüglich 
Abschreibungen, so Jürgen Hemberger vom Technischen 
Amt. 
Ein weiteres Thema waren die beiden Festhallen (Reichen-
bach und Wiesenfesthalle). Hier war sich die Steuerungs-
gruppe nicht einig, ob eine Halle ausreichen würden. Noch 

offen ist, ob Aldi in der Bauphase eventuell die Festhalle 
nutzen wird. Allerdings wollen die meisten Vereine die Wie-
senfesthalle auch während einer Übergangszeit nicht als 
Alternative nutzen. 
Ein weiterer Punkt ist das geforderte Spielplatzkonzept. Die-
ses soll noch erstellt werden, der Bestand ist erfasst. Aller-
dings sind Themenspielplätze laut Jürgen Hemberger sehr 
teuer. 
Weiter informierte die Verwaltung darüber, dass die WLAN 
Hotspots in der Anzahl, wie vom Förderprogramm Wifi4EU 
gefordert, nicht umgesetzt werden. Im Jahr 2019, so Rein-
hold Bayer, Leiter des Hauptamtes, waren insgesamt 1,3 
Millionen Euro für den Straßenbau vorgesehen. 10 Prozent 
davon sollten im Jahr 2020 für nachhaltige Mobilität vor-
gehalten werden. Aufgrund der aktuellen finanziellen Lage 
werden allerdings lediglich eins bis zwei Prozent für die 
Haushaltsberatung angemeldet.
Zudem soll die Stellplatzverordnung aktualisiert werden.
Unter dem Tagesordnungspunkt Sonstiges bat die Steu-
erungsgruppe darum, in weitere Beratungen um das Aldi-
Projekt oder auch Rück II mit einbezogen zu werden. 
Im kommenden Jahr soll es noch keine Fortschreibung des 
Leitbilds geben, da im Baugebiet Rück II und im dortigen 
Mehrgenerationenprojekt bereits eine Bürgerbeteiligung ge-
plant ist. Eine Fortschreibung des Leitbildes soll es frühes-
tens 2021 geben. Namensideen für das Mehrgenerationen-
projekt im Rück II sollen an die Verwaltung gemeldet werden. 
Erste Vorschläge waren „Rückenwind“ oder „Rückhalt“. Die 
Beschaffungsrichtlinie soll, so Bayer, im kommenden Jahr 
erstellt werden. Ein erster Entwurf soll voraussichtlich im ers-
ten Halbjahr dem Verwaltungsausschuss vorgestellt werden. 

In der Gemeindeverwaltung hat ein neuer Mitarbeiter an-
gefangen: Seit dem 14. Oktober arbeitet Max Schmidt im 
Technischen Amt. Dort ist er für die Baurechtsbehörde und 
den Denkmalschutz zuständig. 

Bevor Max Schmidt in der Gemeinde Waldbronn angefangen 
hat, war der studierte Verwaltungsfachwirt zweieinhalb Jahre 
beim Stadtamt Durlach im Bereich Finanzen/Baurecht tätig.

Nun freut er sich auf seine neuen Aufgaben sowie den Um-
gang mit den Bürgerinnen und Bürgern Waldbronns. 

Max Schmidt arbeitet seit Mitte Oktober in der Gemeinde-
verwaltung. 

Neuer Mitarbeiter im Technischen Amt

Sommerzeitnicht vergessen!
Zeitumstellung Winterzeit
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                                 Magische Nacht ganz gespenstisch 

          Kürbiswettbewerb, Feuershow und Kulinarisches 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Immer wieder was Neues. So 
wurden die Besucher dieses 
Jahr auf der 13. Magischen 
Nacht von mehreren Meter 
hohen gespenstischen Sky-
dancern empfangen, die ihre  
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 Arme nach noch mehr Publi-
kum ausstreckten. Die Ponys 
vom Pferdehof Vogel luden 
auf einen kurzen Ausritt ein 
und die Kürbisse leuchteten 
wie gewohnt um die Wette.  
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Beliebt: der Kürbiswettbewerb der Waldbronner Selbständigen 

Die Besucher durften die Kürbisse bewerten. 
  „Ich finde die Lichter schön und dass gruselige und witzige 

Kürbisse dabei sind“, so Greta Schütte. Rund 400 Stimm-
zettel durften Jürgen Socher, Jan Müller und Sebastian 
Heuss von den Waldbronner Selbständigen dieses Jahr 
auswerten, bevor sie die Sieger bekannt gaben und die 
Preise überreichten. Bei den unter Zwölfjährigen haben 
Annika und Kai Ketterer, Ida und Rudy Lempart sowie 
Oskar Kirschner einen Einkaufsgutschein gewonnen. 
Der erste Platz bei den Jugendlichen ab 13 Jahren ging 
an Kathrin Hüttmann gefolgt von Josephine Hanebeck 
mit Annabelle Sommer und Luis Gebhardt. Auch die 

Feuer- und Schwarzlicht-Performance „Dance with Fire“ 
kam gut an – es war eine wahrlich magische Nacht. 

man beobachten, wie etliche Besucher gleich mehrmals um 
die vor dem Rathaus aufgestellten Kürbisse kreisten und Fotos 
machten, weil sie sich nicht sofort für einen Favoriten entschei-
den konnten. Denn die Jury beim Wettbewerb sind die Gäste. 

„Wenn das Wetter stimmt, ist es immer ein großartiger Abend. 
Die Leute lieben die Magische Nacht“, so Ralf Spiegel von den 
Waldbronner Selbständigen, die die Veranstaltung in Koo-
peration mit den Geschäften am Rathausmarkt ausrichteten. 
Neben dem reichhaltigen kulinarischen Angebot waren es aber 
vor allem die in teils tagelanger Arbeit erschaffenen Kürbis 
Kunstwerke, die zum Zauber der Nacht beitrugen. So konnte 

 

NEU: Waldbronns erster Adventskalender ab 07. November in allen teilnehmenden Geschäften 
 

 

Waldbronner 

Dieses Jahr haben wir uns etwas Besonderes 
ausgedacht, um Ihnen die Vorweihnachtszeit zu 
versüßen. Freuen Sie sich auf Waldbronns ersten 
Adventskalender mit vielen Angeboten, Rabattak-
tionen und Ideen von Waldbronner Selbständigen. 
 

Wir laden Sie ein, die Produkt- und Dienstleis-
tungsvielfalt Waldbronner Betriebe und Fachge-
schäfte kennenzulernen oder neu zu entdecken. 
So wird Ihr Weihnachtseinkauf zum Erlebnis und 
die örtlichen Unternehmer freuen sich darauf, Sie 
persönlich beraten zu dürfen. Beim Einlösen der 
hinter den Türchen versteckten Angebote können 
Sie zudem noch sparen. Sie werden staunen, was 
Waldbronn so alles zu bieten hat! 
In welchen Geschäften Sie ihren persönlichen 
Adventskalender erhalten können, erfahren Sie 
auf der nächsten Unternehmerseite.  

 

 

 
Der EISTREFF öffnet am Freitag 

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

Wohlfühl-Gutscheine verschenken 
Im Service Center der Albtherme können Sie verschiedene 
Geschenkgutscheine erwerben. Sei es für die Albtherme, 
den Eistreff oder für Anwendungen aus dem Wohlfühlpro-
gramm des Beauty & DaySpa Bereichs. Auch unser Albther-
me-Shop hält immer Geschenkartikel, Bademoden oder Kos-
metikartikel für Sie bereit. Unser Servicepersonal berät Sie 
gerne und ausführlich. Bestellen können Sie übrigens auch 
online unter www.albtherme-waldbronn.de. 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-5657-0 

Im Service Center der Albtherme können Sie verschiedene 
Geschenkgutscheine
den Eistreff oder für Anwendungen aus dem Wohlfühlpro-
gramm des Beauty & DaySpa Bereichs. Auch unser Albther-
me-Shop hält immer Geschenkartikel, Bademoden oder Kos-
metikartikel für Sie bereit. Unser Servicepersonal berät Sie 
gerne und ausführlich. Bestellen können Sie übrigens auch 
online unter 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243

Wohlfühl-Gutscheine verschenken
Im Service Center der Albtherme können Sie verschiedene Im Service Center der Albtherme können Sie verschiedene 

Der EISTREFF öffnet am Freitag
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 14.10. – Kunst im Rathaus – 
Di 31.12.19 Bilder von Titi Constantin Muntean
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Mo 21.10.19  Vortrag und Gespräch mit Diakon,
19:00 Uhr  Pastoralrefereneten, Gemeindereferentinnen
    Veranstaltungsort: DRK Heim 
    Anne-Frank-Schule
    Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach
Mi 23.10.19  Sitzung des Gemeinderates
18:00 Uhr  Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Mi 23.10.19  Mittwochstreff
15:30 Uhr  Veranstaltungsort: Wanderheim 
    Schwarzwaldverein Waldbronn
    Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.
Do 24.10.19  Fairtrade-Zertifizierungsfeier
18:00 Uhr  Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn (Foyer)
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Fr 25.10.19  Eistreff - Opening Party
15 - 23 Uhr Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
    Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn
Sa 26.10. –  Oktoberfest
So 27.10.19 Veranstaltungsort: Vereinsheim „Adler“ 
    Gesangverein Busenbach
     Veranstalter: Gesangverein „Freundschaft“ 

Busenbach
Sa 26.10. –  Offerta 2019
So 03.11.19 Veranstaltungsort: Messe Karlsruhe 
    Messestand (Halle 3, M41)
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, 
    Kurverwaltung Waldbronn
Sa 26.10.19  Eistreff - Opening Party
10 - 23 Uhr Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
    Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn
Sa 26.10.19  BUND/NABU-Kindergruppe
10-12:30 Uhr Veranstaltungsort: Baumschule Jansen
    Veranstalter: BUND und NABU 
    Karlsbad/Waldbronn
Do 31.10.19  Eistreff - Halloween Party
15 - 23 Uhr Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
    Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn

Herzliche Einladung  
zur Faitrade-Zertifizierungsfeier

Donnerstag, 24.10.2019, 18 Uhr  
im Rathaus Waldbronn

Waldbronn ist dabei: Nach etwa zwei Jahren ist 
unsere Kommune Fairtrade-Gemeinde geworden. 
Viele Partner aus Handel und Gastronomie sowie 
die Steuerungsgruppe haben uns als aktive Mit-
streiter auf diesem Weg begleitet.
Nun wird der Gemeinde offiziell das Zertifikat 
„Fairtrade-Gemeinde“ verliehen.

Zu dieser Feier am Donnerstag, 24. Oktober 
möchten wir alle Waldbronner und  

Waldbronnerinnen herzlich einladen.
Der Schulchor der Albert-Schweitzer-Schule  

wird die Feier musikalisch umrahmen.
Der Eine-Welt-Kreis sowie weitere Partner  

sorgen für unser leibliches Wohl.
Begleitend werden den drei Grundschulen sowie 
unseren drei Fußballvereinen jeweils zwei fair 

produzierte Fußbälle überreicht.

Wichtiger Hinweis für alle Autoren der Gemeinde Waldbronn 
Umstellung auf das neue Redaktionssystem 

In den kommenden Monaten wird das Redaktionssystem für das Amtblatt der Gemein-
de Waldbronn, „Nussbaum-Online-Senden“ durch das nutzerfreundlichere und moderne 
Content-Management-System „artikelstar“ ersetzt. 

Im Zuge dieser aufwendigen Umstellung erhält jeder Autor einen vollständig neuen Zu-
gang, daher ist es erforderlich, dass sich sämtliche Autoren, die bisher aktiv im System 
„Nussbaum-Online-Senden“ angelegt sind, unter Angabe Ihrer Kontaktdaten (Name, 
Telefon, E-Mail-Adresse) sowie der dazugehörigen Rubrik (Kirche/Verein/sonstige  
Organisation) an amtsblatt@waldbronn.de wenden. 

Für Fragen stehen Ihnen die NOS-Abteilung vom Nussbaum Verlag oder Andrea Kraft 
vom Rathaus zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass für einen reibungslosen Übergang eine Rückmeldung bis zum 
22.11.2019 dringend erforderlich ist.

Engagement wirkt! 
15 Firmen helfen beim Probelauf des Bewerbungstrainings  

der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Im nunmehr 10. Jahr wurde wieder an Standorten von 
Firmen aus der Region der Bewerbertag für Schüler des 
9. Jahrgangs der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn 
durchgeführt. Außerdem gab es eine kleine Jubiläumsveran-
staltung zum 10-jährigen Bestehen in Form einer Spenden-
aktion für einen sozialen Zweck.  
Wer nach seinem Schulabschluss einen Ausbildungsplatz 
möchte, muss sich bewerben – schriftlich und im Vorstel-
lunggespräch. Ohne Vorerfahrung stellt dies für viele Ju-
gendliche eine große Hürde dar. Und diese Hürde gilt es 
mit diesem Training kleiner werden zu lassen.Bei den Be-
werbertagen an den Standorten der SRH Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule, bei Harman Becker und Bäckerei Ri-
chard Nussbaumer, die dankenswerterweise Räumlichkeiten 
für diese realitätsnahe Bewerbungssimulation zu Verfügung 
stellten, brachten wieder viele engagierte ortsansässige Un-
ternehmen aus beiden Gemeinden und dem Umland ihre 
Zeit und ihr Wissen für die Schüler ein.

Spektrum teilnehmender Firmen
Als teilnehmende Firmen waren diesmal erneut das SRH 
Klinikum, SONOTRONIC Nagel GmbH, AOK die Gesund-
heitskasse, Bäckerei Richard Nussbaumer, ALDI SÜD, Ford 
Autohaus Albhöhe, Csernalabics Form & Farben, Harman 
Becker Automotiv Systems, Seniorenresidenz Kurfürsten-
bad, Birkenberger-Pitz Farbe & Gestaltung und Modellbau 
Steigerwald dabei. Viele dieser Partner haben das Training 
schon oft unterstützt und manch einer war bisher jedes 
Jahr dabei – daraus ist zu erkennen, dass Engagement 
wirkt! Und auch neue Partner konnten gewonnen werden. 
Für über 80 teilnehmende Schüler und Schülerinnen der 
Gemeinschaftsschule war zusätzliche Manpower vonnöten 
und Verantwortliche der Firmen Holzbau Becker, Schwitzer´s 
Hotel am Park, Polytec und Herrmann Ultraschall waren 
bereit, mitzumachen. 

Die Praxis zählt
Los gingen die Trainings jeweils um 8:30 Uhr in den Räum-
lichkeiten der ausrichtenden Firmen. Etwas nervös und auf-
geregt gingen die Schüler in ihr Bewerbungsgespräch mit 
den Personalverantwortlichen. Diese konnten mit viel Er-
fahrung und Fingerspitzengefühl die Schüler durch die Ge-
spräche führen und Kompetenzen sowie Lücken sichtbar 
machen. In den anschließenden Feedback-Runden gab es 
eine ausführliche Rückmeldung auf Bewerbungsmappe und 
ihr Gespräch. Das jeder Schüler neben seinem eigenen 
Gespräch noch in vier weiteren Gesprächen als Beobachter 
dabei war, war sicherlich ein weiteres Plus. So kamen die 
Schüler um einige Erfahrungen reicher und selbstbewusster 
aus den Bewerbungsgesprächen hervor und können nun 
gelassener auf kommende Termine blicken. Auch die Bürger-
meister beider Gemeinden ließen es sich nicht nehmen, am 
Bewerbertag vorbeizuschauen. Beide betonten, wie wichtig 
eine gute Vorbereitung für den Übergang in eine Ausbildung 
ist, damit die jungen Menschen ihre Talente in Berufe und 
Betriebe einbringen können. Deswegen sei es sehr wichtig, 
sich und sein Potential gut zu präsentieren. Gleichzeitig 
bedankten sie sich und waren sehr erfreut, dass wieder so 
viele Firmen aus der Region dabei waren. „ Wir sind froh 
darüber, dass sich die Unternehmen immer wieder bereit 
erklären, diese wichtige Veranstaltung mitzutragen“, so der 

Tenor der Bürgermeister. In den abschließenden Runden 
wurde von Seiten der Unternehmensvertreter die Ernsthaf-
tigkeit und Einsatzbereitschaft der Schüler gelobt, aber auch 
die Bedeutung von Informationen zu Berufsbild und Unter-
nehmensdaten betont. „Wer sich mit diesen Infos vorberei-
tet, ist 80 % aller Mitbewerber um einem Ausbildungsplatz 
voraus“, war der wichtige Hinweis aus dem Kreis der Per-
sonalverantwortlichen. 

Extradank zum 10-jährigen Bestehen
Engagement verdient Würdigung und Dank. Und so hatten 
Schule und Schüler im Vorfeld überlegt, wie man sich für 
diesen Einsatz der Firmen im nunmehr 10. Jahr gebührend 
bedanken könnte. Schnell war entschieden, dies ebenfalls 
mit eigenem Engagement zum Ausdruck zu bringen. Mit Ku-
chenverkauf und einer sehr erfolgreichen Tüten-Pack-Aktion 
bei Pistons EDEKA legten sich Schüler und Schülerinnen 
aller drei Lerngruppen ins Zeug und brachten Freizeit und 
Einsatz für den guten Zweck ein. Der gute Zweck war auch 
schnell gefunden. Denn mit dem Verein „Mitraniketan – Stät-
te der Freude e.V.“ unterstützt die Bäckerei Richard Nuss-
baumer seit vielen Jahren Projekte für Kinder sehr armer 
Eltern im südindischen Bundesstaat Kerala, um ihnen eine 
bessere Ernährung und Bildung zu ermöglichen. Die selbst 
erfahrene Unterstützung auf diese Weise ein wenig weiterzu-
geben, war das Ziel der Schüler. 
Mit Freude und sicherlich auch Stolz übergaben dann zum 
Abschluss der Veranstaltung Schüler einen Scheck von 920 €  
an Richard Nussbaumer und Bruno Rihm. Richard Nussbau-
mer und die anwesenden Firmenvertreter waren beeindruckt 
ob des Einsatzes und des guten Ergebnisses. Er sicherte zu, 
die Spendenmittel ungeschmälert einzusetzen. 

Übergabe des Spendenschecks von 920 Euro anlässlich des
10-jährigen Bestehens der Veranstaltung. 

(Foto: Gemeinde Karlsbad)

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.
Redaktionsschluss beachten



10 11Nummer 43
AMTSBLATT Donnerstag, 24. Oktober 2019  

Nummer 43
Donnerstag, 24. Oktober 2019 AMTSBLATT

European Energy Award:  
Weitere Maßnahmen geplant
Im sich ständig wei-
ter entwickelnden Eu-
ropean Energie Award 
(EEA) Prozess ist Wald-
bronn sehr gut aufge-
stellt. Dieses Zeugnis 
stellte Birgit Schwegle 
von der Umwelt- und 
Energieagentur Karlsruhe der Gemeinde im jüngsten Um-
weltbeirat aus. Anfang des Jahres konnte Waldbronn die 
Auszeichnung zur EEA-Gemeinde entgegennehmen (wir be-
richteten mehrfach). 
Darüber hinaus sollen allen Kommunen im Landkreis die 
sogenannte Agenda 2030 unterzeichnen, so Schwegle. Die 
Agenda 2030 setzt sich nicht nur für eine Co2-Reduzierung, 
sondern auch für Nachhaltigkeitsziele, soziale Gerechtigkeit 
und einen verantwortungsvollen Umgang mit unseren Res-
sourcen ein. 
Instrumente vor Ort, um die kommunale Klimaschutzstrategie 
umzusetzen, ist der EEA-Prozess. Alle vier Jahre findet eine 
erneute Zertifizierung statt. In diesem Zeitraum sei Platz für 
Optimierungen und Verbesserungen. Schwegle hofft hierbei 
auch auf eine Vernetzung innerhalb der Kommunen. 
Vieles sei bereits erreicht worden, wie das Quartierskonzept, 
die Thermografieaktionen oder die kommunale Energiezen-
trale. Eingeteilt in sechs Handlungsfelder (Raumordnung, 
Kommunale Gebäude, Versorgung- und Entsorgung, Mobi-
lität, interne Organisation sowie Kommunikation) formulierte 
Schwegle aber auch weitere Maßnahmen. Beispielsweise 
birgt das geplante Nahwärmenetz im Baugebiet Rück II 
großes Potential. Ebenfalls denkbar wäre ein Wärmeverbund 
im Bereich Albtherme. Weitere geplante Maßnahmen sind 
Beratungen zu Energie und Klimaschutz für private Bauher-
ren. Bei Investorengrundstücken gerade mit Blick auf Rück 
II setzt Schwegle ebenfalls auf Gespräche und Beratungen. 
Hier gäbe es immer ein „Spannungsfeld“ zwischen bezahl-
baren Wohnungsbau und nachhaltigen Materialien, die na-
turgemäß nicht billig seien. Dennoch sei es denkbar einen 
Leitfaden für nachhaltige Materialien zu erstellen.

Regenwasser intelligent nutzen
Jürgen Hemberger vom Technischen Amt stellte dem Gre-
mium die Idee der „intelligenten“ Regenwassernutzung“ vor. 
Hintergrund ist, dass im Baugebiet Rück II zwei Regenrück-
haltebecken entstehen. Doch warum soll das Regenwasser, 
insbesondere im Hinblick der immer trockener werdenden 
Sommer, nicht gesammelt, der Regenabfluss gesteuert und 
das Wasser genutzt werden? Gemeinsam mit dem For-
schungszentrum Karlsruhe (FIZ) will das Technische Amt 
nun dieses Projekt realisieren. Dabei spielt die sogenannte 
„Künstliche Intelligenz“ eine wichtige Rolle, denn die Re-
gelung soll über Wetterdaten und Gebietsdaten gesteuert 
werden. Eine mögliche Förderung durch das Bundesministe-
rium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit steht 
im Raum. Die Entscheidung fällt dieser Tage, so Jürgen 
Hemberger. Aber auch ohne Förderung sei die Kommune 
und das FIZ an der Umsetzung des gemeinschaftlichen 
Projekts interessiert. Das gesamte Gremium äußerte sich 
lobend über das geplante Projekt. Bürgermeisterstellvertreter 
Joachim Lauterbach sprach von „Leuchtturmcharakter“, da 
Waldbronn wohl bisher die einzige Kommune sei, die an 
einem solchen Projekt arbeitet. 

Gebäudeenergieausweise für öffentliche  
Gebäude
Für die öffentlichen Gebäude der Gemeinde (Schule, Kin-
dergärten, Kurhaus, Rathaus etc.) sollen Gebäudeenergie-
ausweise ausgestellt werden. Das Gremium empfiehlt daher 
einstimmig, entsprechende Mittel in den Haushalt einzustel-
len. Der Vorschlag entstammt dem Maßnahmenpaket „Vor-
rang für den Klimaschutz“ von der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen
Laut Energiesparverordnung gilt die Pflicht für Gebäude ab 
250 Quadratmeter Nutzfläche Energieausweise auszustellen 
und an einer für die Öffentlichkeit gut sichtbaren Stelle aus-
zuhängen, erläuterte Cora Strack vom Technischen Amt. Das 
Gremium entschied sich für die kostengünstigere Variante 
des „Verbrauchsausweises“. 

Naturdenkmale in Waldbronn
Abschließend gab Cora Stack einen Überblick über die Na-
turdenkmale in Waldbronn. Diese können flächenhaft sein, 
wie etwa die Käppliswiesen oder Einzelgebilde wie Bäume, 
die oft in besonderem Maße stark das Ortsbild prägen, 
ökologisch wertvoll sind oder eine besondere Form haben. 
Naturdenkmale sind beispielsweise die Esskastanie in der 
Ettlinger Straße, die Linde in der Waldstraße, die Rosskasta-
nie an der Kirche Busenbach oder die Solitäreichen an der 
Ecke Berg-/Talstraße. 
Bilder von einigen Naturdenkmalen sind unter 
www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Energie-Umwelt-neu/
Natur-und-Artenschutz/Naturdenkmale anzuschauen. 

Sehr ortsbildprägend ist die schöne Esskastanie (Natur-
denkmal) in der Ettlinger Straße. 

Sonstiges
Bürgermeisterstellvertreter Joachim Lauterbach lud zur Fair-
trade-Zertifizierungsfeier am 24.Oktober um 18 Uhr ins 
Rathaus ein. Er kündigte zudem an, dass die Gemeinde 
2020 an der kommunalen Kampagne „Stadtradeln“ teilneh-
men wird. 

Ferner gab er bekannt, das 895 Kröten, 70 Feuersalaman-
der und 14 Braunfrösche durch den neuen Amphibienzaun 
und das Einsammeln der Tiere durch viele fleißige Helfer 
gerettet werden konnten.

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe
Feuerwehr + Rettungsleitstelle  112
Polizei  110
Polizeirevier Ettlingen  3200-312
Polizeiposten Albtal  67779
Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen, 
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag    9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten BM Masino
Montag, 28.10.  10:00 - 12:00 Uhr
Montag, 04.11.           10:00 - 12:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch  7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 18:00 Uhr
Freitag  7:00 - 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch  8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 12:00 Uhr
 13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 07.11.2019
1,1-cbm-Container Samstag, 02.11.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 31.10.2019

Schadstoffsammlung  
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      20.11.2019
Busenbach  21.11.2019
Etzenrot      20.11.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 26.10.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 25.01.2020

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Febr. -Okt.)

Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Im Beirat für Umwelt und Agenda 21 notiert
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Amtlicher Teil

Bitte beachten: 
 

Redaktionsschluss früher 
 

 
          

Verspätet eingehende Texte können 
nicht mehr berücksichtigt werden! 

 

für KW 40/2019 
Montag, 28.10.2019 

7.00 Uhr 

Gemeindewerke Waldbronn

Turnusmäßiger Wechsel von Wasserzählern 
nach dem Eichgesetz

Die Bediensteten der Gemeindewerke Waldbronn ha-
ben mit dem turnusmäßigen Wechsel der Wasserzähler 
begonnen. Die Arbeiten werden das ganze Jahr über 
ausgeführt.
Die Bediensteten haben einen Ausweis der Gemeinde-
werke. 

Bitte sorgen Sie dafür, dass die Wasserzähler frei zu-
gänglich sind, damit ein reibungsloser Wechsel statt-
finden kann.     

Ihre Gemeindewerke Waldbronn 

Für Rückfragen:
Tel. 07243/609-333
Tel. 609-211
Fax 609-8211

E-Mail : s.brinkmann@waldbronn.de 

Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir um-
gehend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrech-
nung erstellen zu können, brauchen wir den Überga-
bezeitpunkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr. 

Marktregelung 

aufgrund des Feiertags  
am Freitag, 01.11.2019:

Der Wochenmarkt auf dem  
Rathausplatz wird um einen Tag 

vorverlegt auf 

Donnerstag, 31.10.2019,  
8:00 – 13:00 Uhr

An alle Wasserabnehmer
Wir machen darauf aufmerksam, dass die 5. Abschlags-
zahlung 2019 für
am 30.10.2019 fällig ist.
Allgemeiner Hinweis:
Wir bitten alle Hauseigentümer, den Wasserzählerstand 
regelmäßig zu überprüfen, damit eventuelle Abweichun-
gen (z.B. erheblicher Mehrverbrauch) sofort festgestellt 
und entsprechende Maßnahmen getroffen werden kön-
nen.
Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir um-
gehend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrech-
nung erstellen zu können, brauchen wir den Übergabe-
zeitpunkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr. 
Fax: 07243/609-8211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

 
 

 

 

Die Kurverwaltung Waldbronn sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt

eine Aushilfe für den Kassenbereich
auf Minijob-Basis.

Sie sind motiviert, flexibel, haben gute Umgangsformen 
und ein gepflegtes Erscheinungsbild. Wir bieten einen 
vielfältigen, abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem 
netten Team. Der Einsatz erfolgt im Schichtbetrieb auch
am Wochenende und an Feiertagen.
Ihre Kurzbewerbung senden Sie bitte bis 08.11.2019 an 
die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Markt-
platz 7, 76337 Waldbronn oder 
kontakt@kurverwaltung-waldbronn.de
Weitere Auskünfte unter Tel. 07243/5657-44

Redaktionsstatut
für das Amtsblatt Waldbronn

1. Zur Veröffentlichung öffentlicher Bekanntma-
chungen der Gemeinde, sonstige amtliche Mit-
teilungen und zur Information der Bevölkerung 
über Gemeindeangelegenheiten gibt die Ge-
meinde Waldbronn ein Amtsblatt heraus.
Es führt die Bezeichnung „Amtsblatt der Ge-
meinde Waldbronn“.
Das Amtsblatt erscheint in der Regel wö-
chentlich und in der Regel am Donnerstag, 
an Feiertagen am vorhergehenden Werktag. 
Abweichungen sind nur mit Zustimmung der 
Gemeinde zulässig.

2. In das Amtsblatt werden aufgenommen:
2.1 Öffentliche Bekanntmachungen und sonstige 

Mitteilungen der Gemeinde Waldbronn und an-
derer öffentlicher Behörden und Stellen.

2.2 Sitzungsberichte und andere Veröffentlichungen 
der Gemeindeverwaltung.

2.3 Veröffentlichung von Mitteilungen der Fraktio-
nen und Gruppierungen des Gemeinderates.

2.3.1 Gemäß § 20 Abs. 3 Gemeindeordnung wird 
den im Gemeinderat vertretenen Fraktionen und 
Gruppierungen das Recht eingeräumt, ihre Auf-
fassung zu Angelegenheiten der Gemeinde dar-
zulegen. Für diese Veröffentlichungen steht die 
Rubrik „Aus den Fraktionen und Gruppierungen 
des Gemeinderates“ zur Verfügung. Diese steht 
im Anschluss an den „Amtlicher Teil“ und vor 
„Bekanntmachung anderer Ämter“.

2.3.2 Den Fraktionen und Gruppierungen stehen je-
weils 60 Zeilen im vom Verlag bereit gestellten 
CMS-System zur Verfügung.

2.3.3 Verantwortlich für den Inhalt der Beiträge sind 
die jeweiligen Fraktionen und Gruppierungen 
selbst. Am Schluss des jeweiligen Textes ist 
der Name des Verfassers anzugeben.

2.3.4 Zulässig sind nur Themen mit gemeindlichem 
Bezug. Ein Äußerungsrecht zu bundes- oder 
landespolitischen Themen besteht nicht.

2.3.5 Um die Chancengleichheit bei Wahlen und die 
Neutralität der Gemeinde Waldbronn während 
der Vorwahlzeit zu gewährleisten, sind Veröf-
fentlichungen in einem Zeitraum von vier Wo-
chen vor Wahlen ausgeschlossen. Die Veröf-
fentlichung von Terminen ist möglich.

2.4 Veranstaltungshinweise, sonstige kurze Nach-
richten und Veranstaltungsnachrichten der Kir-
chen, Schulen und der örtlichen Vereine, Orga-
nisationen und Interessensgemeinschaften:

2.4.1 Hierfür stehen jeweils 45 Zeilen im vom Verlag 
bereit gestellten CMS-System zur Verfügung.

2.4.2 Den Vereinsunterabteilungen (Jugendabteilun-
gen u.a.) und Sparten stehen 10 weitere Zei-
len zu, Sportvereine je Mannschaft 5 weitere 
Zeilen.
Die Berichte werden direkt ins CMS-System 
eingestellt und von der Gemeinde freigegeben.

2.4.3 Unter der Rubrik „Vereinsnachrichten“ werden 
keine Bilder veröffentlicht. Falls es sich um Ver-
anstaltungen von allgemeinem Interesse han-
delt (z.B. Ehrungen, Veranstaltungen mit Promi-
nenten, Jubilare), ist die Gemeinde vorher zu 
verständigen, damit eine Berichterstattung im 
redaktionellen Teil erfolgen kann. Eine ausführ-
liche Berichterstattung unter Vereinsnachrichten 
über die gleiche Veranstaltung ist dann hinfällig.

2.4.4 Vereinsschriftzüge oder Logos dürfen max. 15 
mm hoch sein.
Unterabteilungen können nur als Fließtext ohne 
erneutes Logo erwähnt werden.

2.4.5 Ehrungen (z.B. Landesehrennadel u.ä.) werden 
mit Bild im redaktionellen Teil veröffentlicht. Bei 
Ehrungen für Vereins- und Verbandszugehörig-
keit wird ein Bild nur veröffentlicht, wenn die 
zu ehrende Person mindestens für 20 Jahre 
geehrt wird, ab 10 Jahren erfolgt lediglich die 
Erwähnung im Text.
Spendenübergaben wurden mit Bild im redak-
tionellen Teil ab 500 € Spende veröffentlicht.

2.4.6 Gestaltete Glückwünsche zu Geburtstagen oder 
Nachrufe können nur im Anzeigenteil veröffent-
licht werden.

2.4.7 Berichte von Vereinen, Vereinigungen, Parteien 
und Kirchen, die ihren Sitz nicht in Waldbronn 
haben, werden nicht veröffentlicht.

2.5 Veröffentlichungen von Mitteilungen der örtli-
chen Parteien und Wählervereinigungen.

2.5.1 Den örtlichen Parteien und Wählervereinigun-
gen wird das Recht eingeräumt Einladungen 
zu örtlichen und überörtlichen Veranstaltungen 
und Berichte zu örtlichen Veranstaltungen mit 
kommunalen Themen zu veröffentlichen. Für 
die Veröffentlichung steht die Rubrik „Parteien 
und Wählervereinigungen“ im Anschluss an die 
Vereinsnachrichten zur Verfügung.

2.5.2 Den Parteien und Wählervereinigungen stehen 
jeweils 45 Zeilen im vom Verlag bereit gestell-
ten CMS-System zur Verfügung.

2.5.3 Verantwortlich für den Inhalt der Beiträge sind 
die jeweiligen Parteien und Wählervereinigun-
gen. Am Anschluss des jeweiligen Textes ist 
der Name des Verfassers anzugeben.

2.5.4 Um die Chancengleichheit bei Wahlen und die 
Neutralität der Gemeinde Waldbronn während 
der Vorwahlzeit zu gewährleisten, sind Veröf-
fentlichungen in einem Zeitraum von vier Wo-
chen vor Wahlen ausgeschlossen. Die Veröf-
fentlichung von Terminen ist möglich.

2.6 Leserzuschriften und Leserbriefe werden nicht 
veröffentlicht.

2.7 Werbeanzeigen, Privatanzeigen und Anzeigen 
örtlicher Personenvereinigungen erfolgen im 
Anzeigenteil, für den der Verlag verantwortlich 
ist.

2.8 Sonstige Mitteilungen von allgemeinem Inter-
esse können veröffentlicht werden. Über die 
Aufnahme entscheidet das Bürgermeisteramt.
Ausgeschlossen sind tages- und parteipoliti-
sche Beiträge sowie Beiträge, die gegen ge-
setzliche Vorschriften, die guten Sitten oder die 
Interessen der Gemeinde verstoßen.

2.9 Die Waldbronner Selbstständigen haben das 
Recht bei Neueintritten von Gewerbetreibenden 
dies mit Bild zu publizieren.

3.0 Das Redaktionsstatut tritt am 01.01.2017 in 
Kraft. Gleichzeitig treten die Richtlinien zur Ver-
öffentlichung von Parteien und Fraktionen vom 
16.02.2005 außer Kraft.
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Gewerbeamt informiert! 
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das 
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird. 

Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung derRechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z. B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht 
geschäftsüblich sind (z. B. Erweiterung eines Großhandels 
um einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen. 

Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewer-
beausübung. 

Sind Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass, Personalausweis 
oder Kinderreisepass noch gültig sind. Sollte dies schon 
jetzt oder in nächster Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen 
Sie das betreffende Ausweispapier bitte umgehend neu aus-
stellen. Der Antrag hierfür ist persönlich beim Bürgerbüro 
zu stellen.

Mitzubringen sind: -  Familienstammbuch  
oder Geburtsurkunde

- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 biometrietaugliches Lichtbild

Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren, 10 
Jahre gültig und kostet 28,80 EURO. Bei Personen unter 24 
Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre gültig und kostet 
22,80 EURO. Die Bearbeitungszeit bei Personalausweisen 
beträgt ca. 3 Wochen.

Zur Beantragung eines Reisepasses (ePass) werden diesel-
ben Anforderungen gestellt, wie bei der Beantragung des 
Personalausweises.

Zusätzlich müssen zwei Fingerabdrücke, mittels Scanner 
bei der Beantragung im Chip des Passes, von Ihnen auf-
genommen werden. (Diese sind beim Personalausweis frei-
willig)
Der Reisepass kostet bis zur Vollendung des 24. Lebensjah-
res 37,50 EURO und ist für 6 Jahre gültig, ab dem vollen-
deten 24. Lebensjahr 60,- EURO und ist für 10 Jahre gültig. 
Die Bearbeitungszeit des Reisepasses beträgt ca. 3 Wo-
chen. 
Sind Ihre Dokumente abgelaufen können diese nicht mehr 
verlängert werden, daher muss alle 10 bzw. 6 Jahre eine 
NEUAUSSTELLUNG erfolgen.
Nach dem Gesetz über Personalausweise erstreckt sich die 
Ausweispflicht auf alle über 16 Jahre alten Personen, soweit 
sie nicht einen gültigen Reisepass besitzen. 
Bei Grenzübertritt benötigen auch Jugendliche unter 16 Jah-
ren einen gültigen Personalausweis oder Reisepass.

Der Kinderreisepass ist bis zum 12. Lebensjahr gültig und 
kostet 13,- EURO.
Sämtliche Gebühren sind im Voraus zu entrichten.
Jeder Verlust eines Personalausweises, Reisepasses oder 
Kinderreisepasses ist umgehend beim Bürgerbüro anzuzei-
gen. 

Zur Einreise in verschiedenen Ländern müssen die Reise-
dokumente noch 6 Monate gültig sein. Auskünfte sind unter 
www.auswaertiges-amt.de oder über das Reisebüro einzu-
holen. 

Fairtrade Kampagne

Herzliche Einladung zu einem Vortrags- und Diskussions-
abend: Ideen und Arbeitsmethoden des fairen Handels
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde Waldbronn
Termin: 
Freitag, 8. November, 20 Uhr, Ort: Pfarrsaal Etzenrot 
Kontakt: Wolfgang Paulke Tel. 07243 61517 
Vortrag: "Eure Almosen könnt ihr behalten, wenn ihr uns ge-
rechte Preise zahlt!" von Siegfried Reiter, Mitbegründer des 
Eine-Welt-Ladens Ettlingen.
Fairer Handel – ein hohes Ideal, und wir alle wissen um 
die Realitäten des globalen Marktes. Bei fairem Handel geht 
es um die Näherinnen in Thailand, um die Kaffeebauern in 
Tansania, und auch um Milchbauern in Deutschland. Ein 
T-Shirt für 3 Euro, Fußbälle für 12 Euro oder Schokolade 
für 40 Cent lassen sich nicht fair und gerecht produzieren. 
Solche Preise gehen auf Kosten der Menschen und der Um-
welt. Brennende Kleiderfabriken, verschmutzte Flüsse, hohe 
Selbstmordraten in Apple-Zulieferfabriken oder vielfache 
Krebserkrankungen durch Pestizide bei Plantagenarbeitern 
sind die Folge. Geiz ist geil und kostet Menschenleben. Fai-
rer Handel will es anders versuchen. Schon seit Jahrzehnten 
gibt es die Initiative der Weltläden. Inzwischen hat sich die 
Produktpalette enorm erweitert und man findet fair gehan-
delte Produkte sogar in den gängigen Discountern. Aber 
bringt`s das wirklich? 

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW Service Netzwerk Waldbronn
40 Jahre Heimatstuben: Auftaktveranstaltung mit SNW
Frohgestimmt kamen die SNW Mitglieder in die Heimatstu-
ben. Dort erfuhren sie, dass die Heimatstuben in diesem 
Jahr das 40-jährige Bestehen feiern und dass der Besuch 
der SNW Mitglieder die erste Veranstaltung der Heimatstüb-
ler im Laufe des Jubiläumsjahres ist. Vor dem eigentlichen 
Programm wurde der frühere Vizepräsident des Bundesge-
richtshofes Prof. Dr. Horst Hagen gebeten, sein neues Buch 
vorzustellen. Dessen Titel lautet: "Bewegendes Leben in be-
wegten Zeiten". Sehr lebendig schilderte er in kurzen Zügen 
sein Leben, das ihn vom 11-Jährigen, auf sich allein gestell-
ten, aus Schlesien kommenden Flüchtling über viele Umwe-
ge in seine zweite Heimat nach Kiel führte. Herausragende 
Fähigkeiten im Richteramt und als Hochschullehrer waren 
maßgebend dafür, dass er als Bundesrichter zum Bundes-
gerichtshof berufen wurde. Am 25. April 1975 unterzeichne-
te der Bundespräsident die Ernennungsurkunde. Seit dieser 
Zeit hat er sich mit seiner Familie in Waldbronn niederge-
lassen. Auf ihn und auf den von ihm geführten V. Zivilsenat 
und dem Landwirtschaftssenat ging die Zusammenführung 
der unterschiedlichen Rechtsinstitute nach der Wiedervereini-
gung zurück. 1994 wurde er zum Vizepräsidenten des hohen 
Gerichts ernannt. Zu seiner Verabschiedung im Jahr 1999 
erhielt er aus den Händen der Bundesjustizministerin das 
Große Bundesverdienstkreuz. Die Waldbronner kennen Prof. 
Hagen auch als hervorragenden Schachspieler, der maßgeb-
lich zum Erfolg des hiesigen Schachclubs beigetragen hat. 
Das SNW Service Netzwerk Waldbronn freut sich darüber, 
dass Prof. Hagen schon kurz nach der Gründung des Ver-
eins Mitglied wurde und dass er in der Gründungsphase ein 
wertvoller Ratgeber war. Mit großem Beifall quittierten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer seine kurzweiligen Ausführungen.

Anschließend boten die Heimatstübler ihr spritziges Pro-
gramm, gewürzt mit Musik, Gesang, Erzählungen aus dem 
dörflichen Leben einst und jetzt und mit flotten Sprüchen. 
Die rustikale Hausmacher-Brotzeit schmeckte vorzüglich. Eine 
Führung durch das Heimatstubenmuseum rundete das Pro-
gramm ab. Mit dem Lied: "Woisch noch Karle domols....." 
endete ein ereignisreicher und schöner Heimatstubenabend. 
Die SNW Vorsitzende Erika B. Anderer dankte abschließend 
Prof. Hagen für seinen interessanten Vortrag und den Hei-
matstüblern für ihr fröhliches, kurzweiliges und gekonnt vor-
getragenes Programm. Ihr Dank ging auch an alle Helferin-
nen und Helfer für die Vorbereitung der köstlichen Brotzeit. 
Karlheinz Henge
2. Vorsitzender

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Kommt die Regenwassernutzung nun doch?
Bei mehreren öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates, 
zuletzt am 19.06.19, haben wir im Zusammenhang mit der 
Sanierung des Rasenspielfeldes des FC Busenbach beim 
Aldi-Gelände, über die Regenwassernutzung widersprüch-
lich diskutiert. Die bisher existierende Beregnung mit dem 
in einer Zisterne gesammelten Regenwasser ist in Zukunft 
nicht mehr vorgesehen. Zu unserem Unverständnis wurde 
seitens des Vereins, aber auch von der Gemeindeverwaltung 
vorgetragen, dass es immer wieder technische Probleme bei 
der derzeitigen Beregnungsanlage komme. Uns haben sich 
diese Argumente damals auch deshalb nicht erschlossen, 
weil es vielerorts üblich ist, bei Sportplatzbewässerungen 
auch auf die Regenwassernutzung zurückzugreifen und es 
sicherlich auch technische Lösungen gibt, die „Versandung 
der Beregnungsanlage“ zu vermeiden. 

Schon damals haben wir die grundsätzliche Regenwas-
sernutzung durch den Neubau der beiden Regenrückhalte-
becken (RÜB) in der Talstraße ins Gespräch gebracht. Wir 
waren deshalb positiv überrascht, dass bei der zurückliegen-
den Sitzung des Beirats für Umwelt und Agenda 21, die ge-
plante „intelligente Nutzwasserspeicherung“ mit den neuen 
RÜBs vorgestellt wurde. Zusammen mit dem KIT in Karls-
ruhe wurde für das Projekt inzwischen ein Förderantrag 
beim Bundesumweltministerium gestellt. Von einem positi-
ven Bescheid wird in Kürze ausgegangen. Geplant ist, dass 
die beiden im Bau befindlichen passiven RÜBs (Fassungs-
vermögen 1.200 m³) zu intelligenten Nutzwasserspeichern 
entwickelt werden sollen, so im Förderantrag nachzulesen 
(siehe auch Homepage der Gemeinde - Rats- und Bür-
gerinfosystem). Vorgesehen ist demnach, dass das bisher 
ungenutzt abfließende Regenwasser zukünftig gespeichert 
und von der Gemeindegärtnerei zur nachhaltigen Bewäs-
serung von Grünanlagen und Sportplätzen verwendet wird. 
Zur intelligenten Regelung des Füllstandes der RÜBs und 
des Wasserabflusses würden die örtlich verfügbaren Wet-
terdaten zu Grunde gelegt. Dadurch werde eine maximale 
Entnahme von Nutzwasser bei gleichzeitiger Pufferfunktion 
der RÜBs möglich sein. Dies führe automatisch zu einer 
Einsparung von Trinkwasser und auch der damit verbun-
denen Kosten. Beide Effekte werden in Zukunft umso stär-
ker zum Tragen kommen, da in Folge des Klimawandels 
mit höheren Temperaturen und längeren Dürreperioden zu 
rechnen ist. Gleichzeitig werden die extremen Wetterereig-
nisse zunehmen, so im Förderantrag nachzulesen. 

Wir begrüßen ausdrücklich die Initiative der Gemeindever-
waltung in Kooperation mit dem KIT zur intelligenten Regen-
wassernutzung. Nicht von ungefähr hat unser Gemeinde-
ratskollege Joachim Lauterbach bei der Sitzung von einem 
„Projekt mit Leuchtturmcharakter“ gesprochen.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender 
weitere Infos: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Aus dem Umweltbeirat
Frau Schwegle von der Umwelt- und Energieagentur des 
Landkreises Karlsruhe berichtet über den European Energy 
Award.

In ihrem Bericht über die Klimaschutzaktivitäten im Landkreis 
und speziell in Waldbronn hob Frau Schwegle hervor, dass 
Waldbronn die einzige Gemeinde im Landkreis sei, die den 
Klimaschutz in ihrem Leitbild verankert habe. Auch das Mit-
machen beim European Energy Award ist als Klimaschutz-
Maßnahme im Leitbild enthalten. Sehr viel Anstrengung und 
Aufwand von Seiten der Verwaltung war nötig, um alle Daten 
für die Zertifizierung zusammenzutragen. Anfang 2019 ist 
die Gemeinde Waldbronn mit dem European Energy Award 
ausgezeichnet worden. Grundlage dafür war u.a. ein Ener-
giepoltisches Arbeitsprogramm, das der Gemeinderat zuvor 
beschlossen hatte. Aus diesem Arbeitsprogramm sind be-
reits einige Punkte umgesetzt worden oder befinden sich in 
Arbeit. So ist die Etablierung eines Energiemanagementsys-
tems auf einem guten Weg, die Energieberatung für Bürge-
rinnen und Bürger wird fortgesetzt und für die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen im Rathaus wurde ein Elektrofahrrad 
angeschafft, mit dem Dienstwege erledigt werden können. 
Vor Kurzem hat der Gemeinderat auch grünes Licht gege-
ben, die kommunale Förderung von Sonnenkollektoren fort-
zuführen. Demnächst wird im Rathaus ein Arbeitskreis zum 
Energiesparen in der Verwaltung gegründet, der die weiteren 
Maßnahmen begleiten soll. Auch in der Öffentlichkeitsarbeit 
ist mit der Einbindung einer informativen „Energieseite“ in 
den Internetauftritt der Gemeinde ein wichtiger Schritt gelun-
gen. Wir Grünen begrüßen all diese Anstrengungen natürlich 
sehr. Wir werden in der nächsten Zeit unser Augenmerk 
vor allem auf die Punkte legen, die in unserem Antrag zum 
Klimaschutz in Waldbronn enthalten sind. Dazu gehört z.B. 
eine Analyse der gemeindeeigenen Dächer auf Eignung für 
Photovoltaik, der Bezug von Ökostrom mit Neuanlagenquote 
sowie die Erstellung einer Beschaffungsrichtlinie mit sozialen, 
ökologischen und energetischen Kriterien, wie dies auch im 
Leitbild und im energiepolitischen Arbeitsprogramm gefordert 
wird.

Regenwassernutzung aus geregelten Regenrückhalte-
becken in der Talstraße
Für die Regenrückhaltung aus dem Neubaugebiet Rück II 
werden zwei Becken in der Talstraße gebaut. Das Bauamt 
verfolgt den Plan, das dort gesammelte Wasser nicht ein-
fach ablaufen zu lassen, sondern es für andere Zwecke 
z.B. für die Gemeindegärtnerei (Bewässerung) nutzbar zu 
machen. Hierzu wird eine Kooperation mit dem Forschungs-
zentrum Informatik (FZI) angestrebt, das im Rahmen eines 
Forschungsprogramms modernste Regelungstechnik auf Ba-
sis künstlicher Intelligenz entwickeln will. Die künftige Re-
gelung soll auf der Grundlage automatisch eingespeister 
Niederschlagsvorhersagen sicherstellen, dass das Regen-
rückhaltebecken immer nur unmittelbar vor einem Nieder-
schlagsereignis entleert wird und in der übrigen Zeit wie eine 
Zisterne genutzt werden kann. Wie die anderen Mitglieder 
des Umweltbeirats begrüßen wir Grünen diese innovative 
Planung nachdrücklich.
Text: Dr. Karola Keitel, Gemeinderätin 
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Freie Wähler Waldbronn
Aus dem Beirat für Umwelt und Agenda
Der European Energy Award - nicht nur eine Auszeichnung
Waldbronn ist auf dem richtigen Weg laut Frau Schwegle 
von der Umwelt- und Energieagentur des Landkreises Karls-
ruhe. Denn die Kommune sollte Vorbild sein im schonenden 
Umgang mit Ressourcen. Manche Gemeinden, wie z. B. 
Karlsruhe rufen den Klimanotstand aus und müssen ganz 
schnell handeln. Aber besser ist es, dass sich eine Kommu-
ne Ziele setzt, was sie in Zukunft gegen den Klimawandel 
tun kann, denn alle vier Jahre wird eine Gemeinde neu zer-
tifiziert. Zunächst müssen die kommunalen Liegenschaften 
wie Rathaus, Schulen und Kindergärten energetisch über-
prüft werden und am Ende wird ein Energieausweis für jedes 
Gebäude erstellt. Den müssen private Verkäufer schon seit 
einiger Zeit für ihr Gebäude vorweisen. Es geht aber auch 
um eine flächendeckende Einführung von Tempo-30-Zonen 
und einem Lärmaktionsplan. Straßenlampen müssen so 
schnell wie möglich auf LED umgestellt und die Gebäude im 
Rück 2 sollten an das Nahwärmenetz angeschlossen wer-
den. Einiges ist in Waldbronn schon auf den Weg gebracht 
worden. Dazu gehören auch die Beratungsangebote in Be-
zug auf Hausdämmung im Rahmen von zeozweifrei.
Regenwassernutzung durch geregelte Regenrückhalte-
becken
Wie kann Oberflächenwasser, welches durch die Versiege-
lung der Flächen im Rück 2 entsteht, nachhaltig genutzt 
werden? Zusammen mit den Institut FZI, Forschungszentrum 
im KIT, sollen sog. intelligente Rückhaltebecken entwickelt 
werden, deren Regenwasser zur Bewässerung von Grünan-
lagen und Sportplätzen verwendet werden kann und/oder 
das überschüssige Wasser gedrosselt in die Kanalisation 
abgeben. Damit soll zum einen die Kanalisation bei Star-
kregen entlastet und zum anderen das Wasser einer opti-
malen Nutzung – gerade bei langen und heißen Sommern 
– zugeführt werden. Die Freien Wähler finden diese Idee 
unterstützenswert.
(Text: A.D.-Purreiter)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  „Wenn das Amt die Pflege zahlt…“ Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“ 29.10.

-  Schreibwerkstatt Patientenverfügung. Pflegestützpunkt 
Ettlingen bietet Veranstaltung am 07.11.

-  Kreisstraßenprogramm im Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik. Überblick über erledigte und anstehende Maßnahmen. 
Künftig auch Realisierungsprogramm für Radwege.

-  Abfallstatistik im Ausschuss für Umwelt und Technik 
des Kreistags. Kreisbürger trennen vorbildlich – heute 
schon überdurchschnittlich viele Bioabfälle erfasst.

-  Sanierung der Karl-Berberich-Schule Bruchsal. Bauleis-
tungen vergeben.

-  Sterben ist Teil des Lebens. Möglichkeiten zur Beglei-
tung schwerkranker, sterbender und trauernder Men-
schen 6.11.

- Obstbaumschnitt in Theorie und Praxis 14. + 16.11.
-  „Grundlagen der Obstgehölzpflege“ - „Allrounder“-
Schnittkurse. Das Landratsamt Karlsruhe organisiert 
mehrere dreitägige Kurse zur Obstgehölzpflege.

-  Ernährungszentrum bietet Fortbildung für Erzieherinnen 
und Erzieher am 18.11. Jede(r) is(s)t anders - Esstypen 
und ihre Besonderheiten.

Finanzamt geschlossen
Das Finanzamt Ettlingen ist am Donnerstag, 31.10.2019 
wegen EDV-Update ganztägig für den Publikumsverkehr ge-
schlossen.
Tel. Auskünfte können bis 12 Uhr erteilt werden.

Wir gratulieren zum Geburtstag

25.10. Wiehler Monika 70 Jahre

Die Gemeinde wünscht der Jubilarin alles Gute, 
vor allem Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Schreibwerkstatt Patientenverfügung

Pflegestützpunkt Ettlingen bietet Veranstaltung 
am 7. November  
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe am Standort Ett-
lingen bietet am Donnerstag, 7. November, eine „Schreib-
werkstatt Patientenverfügung“ an. In Kleingruppen erarbeitet 
Heiko Siebler vom SKM - Katholischer Verband für soziale 
Dienste in Deutschland – Bundesverband e.V. Bruchsal ge-
meinsam mit den Teilnehmern eine individuelle Patientenver-
fügung. Die Schreibwerkstatt dauert ca. drei Stunden. Die 
Kosten belaufen sich auf 50 EUR p.P., die als Spende an 
den SKM gehen. Die Ausstellung einer Spendenbescheini-
gung ist möglich. Wenn bereits eine Vorsorgevollmacht vor-
liegt, ist es ratsam, diese zur Schreibwerkstatt mitzubringen.
Die Veranstaltung findet von 9:00 – 12:00 Uhr im K 26 – Der 
Begegnungsladen, Kronenstraße 26 in Ettlingen, statt. 
Für eine Anmeldung stehen die Mitarbeiterinnen im Pflege-
stützpunkt unter: 0721 936 71240 oder 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de 
zur Verfügung.

Ski- und Snowboardfreizeiten  
des Jugendwerks/AWO:

Ab in den Schnee – mit dem Kreisjugendwerk der AWO 
Karlsruhe-Stadt!
Die Winterfreizeiten finden in Österreich statt, wo die Skiwelt 
Amadé mit unzähligen Highlights auf die Teilnehmer*innen 
wartet. Es gibt moderne Seilbahnanlagen, tolle Tiefschnee- 
und Weltcupabfahrten und mehrere Snowparks. Die Orte 
Flachau, Wagrain und St. Johann im Pongau werden erkun-
det und je nach Wetterlage geht es auch mal ins Skigebiet 
Hochkönig oder ins Gasteiner Tal. Ein moderner Bauernhof 
mit Vollverpflegung dient als Unterkunft. Die Mahlzeiten wer-
den von der Inhaberfamilie selbst zubereitet, teilweise mit 
Produkten aus eigener Produktion.
Für Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren gibt es mehrere 
Termine zur Auswahl: Vom 27.12.2019-01.01.2020 über Sil-
vester, direkt an Neujahr vom 01.01.-06.01.2020, oder in den 
Faschingsferien vom 22.02.-29.02.2020. Auf Anfrage können 
die beiden Termine in den Weihnachtferien als eine Freizeit 
gebucht werden.
Familien können dort ebenfalls in den Faschingsferien vom 
22.02.-29.02.2020 einen entspannten Urlaub in den ver-
schneiten Bergen verbringen. Damit auch wirklich alle auf 
ihre Kosten kommen, ist halbtags für die Kinderbetreuung 
gesorgt.
Alle Freizeiten können online unter www.jugendwerk-awo-
reisen.de gebucht werden. Dort gibt es auch weitere tolle 
Ski- und Snowboardfreizeiten. Für finanziell schwächer ge-
stellte Familien gibt es verschiedene Zuschussmöglichkeiten. 
Dazu berät das Büro-Team gerne unter 0721-35007151.

Caritas-Sozialstation Albtal Waldbronn

Waldbronn, Stuttgarter Str. 93, Tel. 572693
Unter dieser Nummer sind wir "rund um die Uhr" erreichbar.
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung
Pflegenotruf/Rufbereitschaft Tel. 572693
Wir unterstützen Sie mit fachgerechter medizinisch-pflegeri-
scher Versorgung in allen Bereichen der häuslichen Pflege, 
wie z.B.:
•	Injektionen, Verbände, Blutzuckerkontrollen, Infusionen, 
Schmerztherapie u.v.m. nach ärztlicher Verordnung

•	Körperpflege
•	Hauswirtschaft
•	Beratung zu Pflege, Finanzierung, usw.

Psychologische Beratungsstelle

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche des Caritasverbandes Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Str. 2, Tel. 07243 515140.
Anmeldung Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.30 Uhr.
Offene Sprechstunde immer am Dienstag von 14 bis 17 Uhr.
Selbsthilfegruppe für Psychoseerfahrene
Letzter Do. im Monat 19.00 - 20.30 Uhr 
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2,
76275 Ettlingen. Um ein Vorgespräch wird gebeten. 
Tel.: 07243 345 83 13, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de
Außensprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Caritasverbandes in Ettlingen
Um Anmeldung wird gebeten unter 07243 3458327. 
Generell findet die Sprechstunde jeden zweiten und vierten 
Dienstag im SRH Klinikum in Langensteinbach statt.

Familienpflege

Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krank-
heit, Geburt eines Kindes, Erholungsurlaub usw. ausfällt, 
kann der Einsatz einer Familienpflegerin beim Caritasverband 
für den Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 515-0 
angefordert werden. Handy 017618788052

Caritas-Tagespflege Waldbronn

Der Caritasverband unterhält seit Oktober 1992 die Tages-
pflegestätte in zentraler Marktplatzlage inmitten der Gemein-
de Waldbronn. Die Einrichtung wurde von der Gemeinde 
Waldbronn errichtet und dem Caritasverband als Betriebs-
träger übertragen.
Das Angebot der Tagespflege verbindet die fachgerechte me-
dizinisch-pflegerische Versorgung, die Betreuung und die The-
rapie mit der Erfüllung des Wunsches nach dem Verbleib in 
der gewohnten Umgebung. Die Tagespflege ist für Menschen 
gedacht, die zwar pflegebedürftig, aber noch in der Lage 
sind, allein zu leben oder von Angehörigen versorgt werden. 
Sie können an Werktagen die Tagespflege besuchen, um 
dort Hilfe und Pflege zur Rehabilitation zu erhalten, ohne ihre 
häusliche Umgebung gänzlich aufgeben zu müssen.
Finanzierung:
Seit der Einführung der Pflegeversicherung erhalten Sie von 
Ihrer Pflegekasse einen wesentlichen finanziellen Beitrag zu 
den Kosten der Tagespflege. Bei der Abwicklung der Forma-
litäten sind wir Ihnen gerne behilflich.
Ihre Ansprechpartnerin:
Unsere Leiterin der Tagespflegestätte, Frau Nicole Heidt, 
können Sie montags bis freitags unter der Telefonnummer 
07243 63226 erreichen.

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle  
der agj

Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305
psb-ettlingen@agl-freiburg.de
Öffnungszeiten:
Mo. 9 - 12 u. 14 - 16 Uhr, Di. 9 - 12 u. 14 - 18 Uhr,
Mi. 14 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 u. 14 - 16 Uhr, Fr. 9 - 12 
u. 13 - 15 Uhr und nach Vereinbarung.

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 30.09.2019
Reichenbach  5.505
Busenbach  5.855
Etzenrot  2.214
Gesamt  13.574

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach:  Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot:  Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35, Tel. 526986
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-140
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 63226
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147 
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebens-
beratung, Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Beratung f. ältere Menschen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, 
Tel. 9383200 und 0151 20019310, Hospiztelefon 9454277
Frauen Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke 
und deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222
(= rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/
Info-Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt,
Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker
Tel. 07202 942632 (donnerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung 
u. Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr, 
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefon-
seelsorge, Tel. s.o.),
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900,
Al-Anon für Angehörige und Freunde von Alkoholikern, 
Tel. 66717
Alateen, Tel. 07236 932304 
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999
(0,12 € p. Min.) Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Kontaktbörse zur Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeiten, 
Tel. 609-330 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Ge-
walt erleben. Tel. 07251 - 71 30 324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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Anonyme Alkoholiker

Stellen ihr gemeinsames Problem, ihre Abhängigkeit und die 
Genesung vom Alkoholismus, in den Mittelpunkt all ihrer 
Bemühungen. Ihr Hauptzweck ist, selbst nüchtern zu blei-
ben und durch ihr Beispiel den anderen den Weg aus dem 
Alkoholismus zu zeigen.
Sie erreichen die Anonymen Alkoholiker persönlich täglich 
von 7.00 bis 23.00 Uhr über das Kontakttelefon 0721 19295. 
In Waldbronn-Etzenrot, im Alten Rathaus, Hohbergstr., ist 
jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, ein Gruppen-Treffen der AA.

Al-Anon

Die Al-Anon Familiengruppe ist eine Gemeinschaft von Ver-
wandten und Freunden von Alkoholikern, die ihre Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung miteinander teilen, um ihre gemeinsamen 
Probleme zu lösen. Wir glauben, dass Alkoholismus eine Fa-
milienkrankheit ist und dass eine veränderte Einstellung die 
Genesung fördern kann. Die Al-Anon hat nur ein Anliegen: 
Den Familien von Alkoholikern zu helfen. Die Gruppe trifft 
sich montags von 18 bis 19 Uhr im Brunhilde-Bauer-Haus in 
Karlsruhe-Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 / Eing. Spö-
cker Str., Kontakt-Tel. 66717.

Alateen

Alateen gehört zu den Al-Anon Familiengruppen und ist eine
Gemeinschaft von jungen Leuten, deren Leben durch das 
Trinken eines Angehörigen oder nahen Freundes beeinträch-
tigt worden ist. Die Gruppe trifft sich montags von 18 bis 
19 Uhr im Brunhilde-Bauer-Haus in Karlsruhe-Neureut, Lin-
kenheimer Landstr. 133 / Eing. Spöcker Str., Kontakt-Tel. 
07236 932304.

Diakonisches Werk

Diakonisches Werk der evangelischen Kirchengemeinde 
Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 
07243 54950.
Sprechstunde: montags 9-12 Uhr, dienstags 14-16 Uhr, don-
nerstags 15-18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung zu 
den Bürozeiten, Hausbesuche sind möglich.
•	Familien- und Lebensberatung
•	Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung
•	Beratung für ältere Menschen
•	Hospizdienst Ettlingen

Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn / 
Ambulanter Hospizdienst

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des ambulanten Hospizdiens-
tes begleiten sterbenskranke Menschen und ihre Angehöri-
gen sowie trauernde Menschen zu Hause, in Pflegeheimen 
und Krankenhäusern. Der Dienst ist kostenfrei und für alle 
Menschen, die diesen Dienst wünschen, unabhängig von 
ihrer religiösen oder sozialen Zugehörigkeit. Jede Beglei-
tung gestaltet sich individuell und orientiert sich an den 
Wünschen und Bedürfnissen der betroffenen Menschen. Die 
Hospizbegleiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. Wer 
Unterstützung vom ambulanten Hospizdienst wünscht, kann 
sich an Elisabeth Strnad Tel. 07243 9383200 oder 0151 
20019310 wenden. 
www.hospizverein-kmw.de strnad@hospizverein-kmw.de

Hospiz Arista

Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohliche
Krankheit haben, bei der nach menschlichem Ermessen we-
der Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz 
soll als Zuhause eine Atmosphäre schaffen, damit unheilbar 
Kranke ihre letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden. Das 
Hospiz Arista arbeitet unkonfessionell. Die Kosten werden 
größtenteils von den Krankenkassen und der Pflegeversiche-
rung übernommen.
Anfragen, Informationen und Beratung:
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31 b, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 94542-0 oder Fax 07243 94542-22;

Leiterin: Christiane Fellmann, Informationen im Internet, 
www.hospiz-arista.de, info@hospiz-arista.de
Palliative Care Team Arista
Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung zu Hause und 
in Pflegeeinrichtungen. info@pct-arista.de, www.hospiz-pct.de
Tel. 07243 9454-262
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit 
erreichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information 
zu allen hospizlichen und palliativen Angeboten in der Re-
gion KA.
Tel. 07243 9454-277, info@hopiz-telefon.de, 
www.hospiz-telefon.de

Kinderhospiz-Dienst für die Stadt  
und den Landkreis Karlsruhe

Lebensbegleitung von Familien mit einem schwer kranken 
oder unheilbar kranken Kind.
Träger: Diakonisches Werk für den Landkreis, Diakonisches
Werk Karlsruhe, Caritasverband Karlsruhe e.V., Kaiserstr. 172,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721 831849-25 (Zentrale), 0721 
831849-31 oder -33 (Einsatzleiterinnen), Fax 0721 831849-26
Sprechzeiten: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Bettina Dennig
Koordinatorin des Kinderhospizdienstes
E-Mail: info@kinderhospiz-karlsruhe.de;
www.kinderhospizdienst-karlsruhe.de
Betreuungsgebiet: Landkreis Karlsruhe, Stadt Karlsruhe
Aufgabenbereich: kostenfreie Beratung und ambulante Be-
gleitung aller Betroffenen (erkranktes Kind/Jugendlicher, Ge-
schwister, Eltern, Lehrer...) wenn gewünscht, aber Diagno-
sestellung einer schweren Erkrankung, Koordinierung von 
Unterstützungsangeboten, palliative Beratung, psychosozia-
le Begleitung, Gewinnung und Schulung von ehrenamtlichen 
Kinderhospizbegleitern, Öffentlichkeitsarbeit, Trauerbegleitung.

Ehrenamtbörse -  
bürgerschaftliches Engagement

Es gibt Menschen, die in ihrer Freizeit ehrenamtliche Auf-
gaben übernehmen möchten und es gibt christliche und 
soziale Einrichtungen, Familien oder Einzelpersonen, die 
ehrenamtliche Hilfe benötigen. Hier zu vermitteln und die 
Verbindungen herzustellen, ist Aufgabe der Ehrenamtbörse. 
Dabei ist wichtig, dass nur Projekte vermittelt werden, bei 
denen keine professionelle Hilfe möglich ist und keine Ar-
beitsplätze gefährdet werden. Die Vermittlung, genauso wie 
die geleistete oder angenommene Hilfe, ist kostenlos und 
unentgeltlich. Jeder, der sich engagiert, entscheidet selbst 
über Art, Zeit und Dauer seines Einsatzes.
Sollten Sie sich für ein ehrenamtliches Engagement interes-
sieren oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an: 
Manfred Peter, Tel. 07243 67730, Werner Laun, Tel. 07243 
68414 oder das Familienbüro der Gemeinde: Tel. 07243 
609-330.

Diakonieverein Waldbronn e.V.

Der Diakonieverein ist als gemeinnütziger Verein seit mehr 
als 30 Jahren im Rahmen des sozialen Netzes in Waldbronn 
mit Beratung und Hilfe für alle Bedürftigen tätig. Wir bieten 
unsere ehrenamtliche Unterstützung für nachfolgende Berei-
che an:
•	Bei Fragen zur Einrichtung notwendiger Betreuung,
•	bei der Suche nach Alten- und Pflegeheimplätzen,
•	bei der Erstellung von Patientenverfügungen
•	ebenso wie bei der Einrichtung alters- oder behinderten-
gerechter Wohnungen.

Sie erreichen uns telefonisch über 07243 769896 (Elisabeth 
Passarge) oder 07243 61141 (Gerda Ischen) oder brieflich 
über unsere Geschäftsstelle, Goethestr. 8, 76337 Waldbronn.

Badischer Blinden- und  
Sehbehindertenverein V.m.K.

Ihr Ansprechpartner vor Ort in der Bezirksgruppe Karlsruhe:
Inge Stumpff, Telefon: 07248 5724
Wir beraten und unterstützen sehbehinderte und blinde Mit-
bürger jeden Alters und deren Angehörige.
Wir tun dies durch Hausbesuche, Telefonberatung und Ge-
spräche. Wir treffen uns zu regelmäßigen Stammtischen. Wir 
unterstützen Sie bei der Hilfsmittelbeschaffung und mehr.
Auch Sie können unsere Arbeit unterstützen! 
Spendenkonto bei
der BW-Bank, Konto: 1081080, BLZ: 600 501 01, 
Augartenstr. 55, 68165 Mannheim, Tel. 0621 402031

Kontaktstelle Karlsbad 
Parkinson-Gymnastik

Neben einer ständigen fachärztlichen Behandlung und der 
regelmäßigen Einnahme der Medikamente ist eine auf das 
Krankheitsbild bezogene Gymnastik unerlässlich. Sie kann 
helfen, die Beweglichkeit zu verbessern und möglichst lange 
zu erhalten. Unter fachkundiger Anleitung treffen wir uns je-
den Donnerstag, von 11:00 – 12:00 Uhr zur Parkinson-Gym-
nastik in der Seniorenresidenz "Kurfürstenbad" in Karlsbad-
La., Kufürstenbadstr. 1. Unkostenbeitrag monatlich 15,00 €.
Sie können jederzeit ohne Anmeldung teilnehmen.
Kommen Sie doch einfach donnerstags ab 11:00 Uhr zu 
einer kostenlosen Schnupperstunde vorbei und lernen Sie 
uns in netter Atmosphäre kennen. Und an jedem dritten 
Donnerstag im Monat treffen wir uns anschließend an die 
Gymnastik zum gemeinsamen Mittagessen, um in geselliger 
Runde unsere Erfahrungen auszutauschen.
Sie als Betroffene/r und auch Ihre Angehörigen sind herzlich 
eingeladen, an unseren Aktivitäten teilzunehmen.
Für die Parkinson-Selbsthilfegruppe Karlsbad:
Berthold Müller - Tel. 07202 / 409 301
E-Mail: btmueller@gmx.de

Unser neues Programm für das 2. Semester 2019 liegt an 
folgenden Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Waldbronn 
und Karlsbad. Sie können das VHS-Semesterprogramm auch 
unter unserer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Inter-
net aufrufen und sich über Internet oder per Email (vhs@
waldbronn.de) anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, 
per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 
76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, 
Fax 07243-63267.

Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags        von 16.00 - 18.00 Uhr.

Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei: 
K 44 - Ist Glück eine Glückssache? / Florentina Ionescu
Samstag, 09.11.2019, 14.15-18.00 Uhr, € 32,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25 a
K 95 - Workshop – Taekima Gewaltprävention & Selbstver-
teidigung, Selbstsicher im Alltag & Beruf und Schutz vor 
verbalen und körperlichen Angriffen/Kai Pustlauk
Samstag, 09.11.2019, 15 - 18 Uhr und Sonntag, 10.11.2019, 
10 -13 Uhr, € 65,00, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 131 - Glas Atelierwerkstatt Windlichter und Lampen aus 
Glas gestalten / Andrea Kugler
Samstag, 09.11.2019, 14.00-19.00 Uhr, 59,00 €(+ Material-
kosten nach Verbrauch sind jeweils bar im Kurs zu bezah-
len), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal 
K 139 - Tastaturschreiben in nur 5 Terminen Mit 10 Fingern 
schneller am PC! für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren / 
Roswitha Bader
Donnerstag, ab 07.11.19, 17.00-18.30 Uhr, 5-mal, € 69,00, 
Albert-Schweitzer-Schule

Ferienkurs in den Herbstferien
K 149 – Taekima Kids für Anfänger Selbstverteidigung, 
Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung für Kinder von 
7-12 Jahren / Kai Pustlauk
Mo. 28.10., Di. 29.10., Mi. 30.10.2019 jeweils 14.00-15.30 
Uhr, € 52,00, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 150 – Workshop Taekima Kids für Fortgeschrittene Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung 
für Kinder von 7-12 Jahren / Kai Pustlauk
Samstag, 09.11.2019, 10.30-13.30 Uhr, € 35,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 158 - Wichtel aus Holz bemalen für Kinder und Jugendli-
che von 8-12 Jahren / Ulrike Stürzel
Mittwoch, 06.11.2019, 14.30-17.30 Uhr, € 18,00 (+ Material-
kosten sind im Kurs zu bezahlen), Stuttgarter Str. 27

Terminverschiebung:
K 21 – Russisch für Anfänger (A1) / Irina Glasstetter
Montag, ab 04.11.2019, 10.55 - 12.25 Uhr, 7-mal, € 44,00, 
Stuttgarter Str. 27
K 22 – Russisch für Fortgeschrittene (B1) / Irina Glasstetter
Montag, ab 04.11.2019, 09.20 - 12.50 Uhr, 7-mal, € 44,00, 
Stuttgarter Str. 27

THEATER IM KULTURTREFF
Stuttgarter Straße 25 a · Waldbronn-Reichenbach

Vorverkauf: Volkshochschule Waldbronn · Telefon 0 72 43/6 90 91

Premiere:

Samstag,

09.11.2019,

19.30 Uhr
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Komödie 
von 
Michael
McKeever

Samstag, 09. / 16 / 23. Nov.  jeweils  19.30 Uhr
Sonntag, 10. / 17. / 24. Nov. jeweils 18.00 Uhr

und Freitag, 22. Nov. 19.30 Uhr
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www.musikschule-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen,
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen 
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

•	Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
•	Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kon-
taktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

•	Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr 
und Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Elternvertreter im Schuljahr 2019/20
Kl. 1a: Herr Peter Sennekamp, Frau Emilie Ober
Kl. 1b: Frau Julia Fink, Frau Melanie Schober
Kl. 2a: Frau Agnes Pallmann, Frau Jacqueline Saller
Kl. 2b: Frau Simone Waack, Frau Birgit Wieland
Kl. 3a: Herr Marc Purreiter, Frau Denise-Sema Serfling
Kl. 3b: Frau Irina Heuß, Herr Michael Burkhart
Kl. 4a: Frau Monika Heinz, Frau Kristina Ignatowitz
Kl. 4b: Herr Tobias Knust, Frau Annika Guthier
Kl. 4c: Frau Dr. Ina Klingele, Frau Stefanie Prigl-Gumpl
Elternbeiratsvorsitzende: Frau Dr. Ina Klingele
Stellvertreterin: Frau Kristina Ignatowitz
Weitere Vertreter für die Schulkonferenz: 
Frau Simone Waack, Herr Michael Burkart

Vorstandschaft unseres Schul-Fördervereines:
(gewählt in der Jahreshauptversammlung am 16.10.2019)
1. Vorsitzender: Herr Markus Nussbaumer
2. Vorsitzender: Herr Jens Puchelt
Kassier: Frau Annemarie Kunz
Schriftführer: Herr Rolf Nold

Albert-Schweitzer-Schule

„Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, geht 
nicht verloren.“ Albert Schweitzer

Wir trauern um unseren viel zu früh verstorbenen ehe-
maligen Kollegen Bernhard Löhlein, der das Schulleben 
unserer Schule über viele Jahre und noch über den 
Ruhestand hinaus in besonderer Weise prägte. Unser 
aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau Elisabeth und seiner 
Familie.
Wir nehmen dankbar und traurig Abschied und werden 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Für die Schulgemeinschaft der Albert-Schweitzer-Schule
Eva Heimlich, Rektorin

Gymnasium Karlsbad

Spendenübergabe am Gymnasium Karlsbad
Auch 2019 war die Karl und Hilde Holzschuh-Stiftung wieder 
in der Lage, mehr als 10.000 Euro an Stiftungsmitteln an 
16 Vereine, Institutionen und Privatinitiativen ausschütten zu 
können. 1. Vorstand Ragnar Watteroth sowie Bürgermeis-
ter a.D. Rudi Knodel als Stiftungsratsvorsitzender blickten 
beim Ausschüttungstermin am Donnerstag, 19. September 
in der Mensa im Karlsbader Gymnasium auf viele freudige 
„Spendenempfänger-Gesichter“. Die Schülerfirma Platypus 
sorgte für eine gute Verpflegung der Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen.
Watteroth zeigte sich beeindruckt über das durch die Spen-
den Geschaffene für die Karlsbader Bürgerinnen und Bürger. 
Positiv erwähnte er dabei die kürzlich erfolgte Erweiterung 
der Calisthenics-Anlage im Schulzentrum, die u.a. aus Mit-
teln der Holzschuh-Stiftung finanziert wurde. 
Unter den Spendenempfängern des Jahres 2019 war auch 
wieder das Gymnasium Karlsbad vertreten. Für die Erwei-
terung und den Einsatz von digitalen Medien in der Holz-
schuh-Bibliothek, erhält das Gymnasium Karlsbad 1.000 €. 
Damit sollen die aktuellen Maßnahmen und Beschaffungen 
weiterhin unterstützt werden.
Die Schülerbibliothek des Gymnasiums trägt den Namen 
„Holzschuh-Bibliothek“, da ihre Einrichtung und Fortent-
wicklung durch finanzielle Zuwendungen der als Karlsbader 
Bürgerstiftung agierenden Karl und Hilde Holzschuh-Stiftung 
ermöglicht wurde und wird.
Text: Gemeinde Karlsbad/Gymnasium Karlsbad

Der neue Jahresbericht 2017-2019  
des Gymnasiums Karlsbad ist da
Alle zwei Jahre werden die vielfältigen Aktivitäten an unse-
rer Schule in einem Jahresbericht dokumentiert. Er ist eine 
schöne Erinnerung für Schüler, Eltern und Lehrer. Aber auch 
ehemalige Schüler und Kollegen, neugierige Familienange-
hörige und andere interessierte Mitbürger können auf diese 
Weise ein bisschen an unserem Schulleben der letzten zwei 
Jahre teilhaben.
Für nur 6 Euro kann der Jahresbericht an folgenden Stellen 
erworben werden:
-  Buchhandlung Lettera, Weinbrennerstr. 3  
in Karlsbad-Langensteinbach

- Buchhandlung LiteraDur, Marktplatz 11 in Waldbronn
-  im Sekretariat des Gymnasiums sowie beim Verkauf  
in den Großen Pausen

Partnerschaften

Volkstanzgruppe Chamoschire bei offerta
Zu einem für beide Seiten ganz ungewöhnlichen Aus-
tausch wollen wir Sie, liebe Mitglieder und Freunde, ein-
laden! Die Volkstanzgruppe La Chamoschire aus unserer 
französischen Partnerstadt Saint-Gervais wird einen Auf-
tritt bei der offerta haben. Kommen Sie am Samstag, den 
2. November zum Waldbronner Stand und lassen Sie sich 
bezaubern von den traditionellen Tänzen, den schönen 
Trachten und der alpenländischen Musik. Um 11 Uhr und 
um 14 Uhr werden die Tänzer ihren großen Auftritt haben, 
der in diesem Milieu für sie selbst sicher auch etwas 
Besonderes sein wird.
Ein kleines Rahmenprogramm wird bei diesem Treffen, zu 
dem 30 Personen anreisen, auch Gelegenheit zu freund-
schaftlichen Kontakten bieten. 
Weitere Infos auf 
www.waldbronn.de/Partnerschaften/Saint-Gervais. 

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 27. Oktober, „Vergebung erfahren“ 
19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Fritz
Wochenspruch: Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf 
du mir, so ist mir geholfen.  (Jeremia 17,14))
Reformationstag, 31. Oktober
19.00 Uhr„Gott ist einzig(artig) – glauben mit Herz und 
Verstand“ gemeinsamer Gottesdienst des Kirchenbezirks 
Karlsruhe-Land zum Reformationstag mit Dekan Dr. Martin 
Reppenhagen; Pfarrer Würfel; musikalische Leitung: Bezirks-
kantorin Anke Nickisch in der evangelischen Kirche Neureut-
Nord, Neureuter Hauptstr. 260
Samstag, 2. November
13.00 Uhr Traugottesdienst, Pfarrer Holz
Sonntag, 3. November, „Nach Gottes Willen leben“ 
20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelch/Saft), 
Pfarrer Waidler
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Irina Hartwich, 
Tel. 0176/63277802
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Probe Projektchor, Samstag, 2. November, 10.30 Uhr
Anderer Advent
Wie sieht es aus, wenn ein Engel vom Himmel rauscht? 
Wie ist Jesus zu seinem Namen gekommen? Und was ist 
Maria an ihrem Sohn besonders wichtig? An den Sonntagen 
kommen im Kalender der Andere Advent in diesem Jahr Fi-
guren aus der Weihnachtsgeschichte zu Wort. Die Texte der 
Wochentage vom 30. November bis zum 6. Januar möch-
ten Sie zum Nachdenken einladen über unsere Zeit, unser 
Miteinander und unsere Hoffnung. Wir wollen wieder eine 
Sammelbestellung machen. Wenn Sie den Anderen Advent 
haben möchten, bitte bis zum 5. November beim Pfarramt 
(Tel. 61679) verbindlich bestellen. Preis: 8,50 €/Stück

Kleidersammlung für Bethel
Montag, 11. bis Freitag, 15. November von 9 bis 12 Uhr 
sowie Dienstag, 12. November 2019von 16 bis 18 Uhr. 
Kleidersäcke liegen im Gemeindezentrum zum Mitnehmen 
bereit.

Der Foto-Wandkalender von „Brot für die Welt“
bietet Einblick in die Lebenswelt der Menschen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika. Bis zum 20. November können 
Sie die gewünschte Anzahl an Kalendern verbindlich beim 
Pfarramt (Tel. 61679) bestellen. Preis/Stück: 12,00 Euro
Bürozeiten: von Mo. bis Fr. 10 - 11 Uhr, Di. von 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7413166
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Nachtreffen Studienreise Südpolen
Di., 29. Oktober, 19.00 Uhr, Kath. Pfarrzentrum Reichenbach
Nachtreffen für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Süd-
polenreise 
An diesem Abend wollen wir die schönen Erinnerungen an 
die Studienfahrt nach Südpolen mit einem Film von Wolf-
gang Hanel und einem Essen mit landestypischen Gerichten 
noch einmal aufleben lassen. 
Info: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040, 
kuhnimhof@sewk.de

Ökumenisches Taizé-Gebet

Ubi caritas et amor
So 27. Oktober, 19.30 Uhr, ev. Kirche Auerbach   
Herzliche Einladung zum ökumenischen Taizé-Gebet in Karlsbad.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef‘in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef‘in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA‘in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 26.10.:        
18.30  Busenbach  Vorabendmesse 
Sonntag, 27.10.:        
08.45 Reichenbach   Wortgottesfeier anschl. Kranken-

kommunion 
10.00  Etzenrot       Laudes
10.30 Etzenrot       Hl. Messe
19.30  Auerbach    Ökumenisches Taizégebet 
  in der ev. Kirche
Montag, 28.10.:         
08.45  Busenbach     Gebetsstunde: Wir beten für  

Priester, Ordensleute und  
geistliche Berufungen

09.00 Reichenbach    Morgengebet
18.30 Etzenrot        Vesper
18.30 Reichenbach    Anliegengebet

Dienstag, 29.10.:        
16.00 Reichenbach   Wortgottesfeier im Seniorenhaus   
  am Rück
18.30  Busenbach    Hl. Messe 
Mittwoch, 30.10.:       
10.30 Langensteinbach Hl. Messe im Kurfürstenbad
18.30 Reichenbach   Hl. Messe, anschl. eucharistische 
   Anbetung 
Donnerstag, 31.10.:     
10.00 Reichenbach    Stille Anbetung am Gebetstag für 
  geistliche Berufungen
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse zu Allerheiligen im 
   Klinikum SRH
Freitag, 01.11.:         
08.45 Langensteinbach Hl. Messe 
10.30 Etzenrot       Hl. Messe, anschl. Gräberbesuch
14.00 Busenbach Totengedenken, gestaltet von der 
   Kolpingsfamilie auf dem Friedhof
14.00 Reichenbach   Eucharistische Andacht zu  
  Allerheiligen
Samstag, 02.11.:
18.30 Reichenbach   Vorabendmesse - Seelenamt für 
   unsere Verstorbenen des 
  vergangenen Jahres, mitgestaltet 
   vom GV Concordia Reichenbach 
Sonntag, 03.11.:        
08.45 Busenbach   Hl. Messe 
10.30 Langensteinbach Hl. Messe mit Taufe von Noah 
   Bugger, Busenbach
14.00 Langensteinbach Taufe von Johanna Lindner,  
  Reichenbach; Anna Schwab, 
   Spielberg; Elena u. Marie Meyer- 
  Engelke und Emma Maier,  
  Busenbach;
18.30  Etzenrot          Vesper mit Lesungen vom Sonntag

Jahresseelenamt in Reichenbach
Allerseelen, Sa., 02. November, 
18.30 Uhr St. Wendelin Reichenbach     
An Allerseelen gedenken wir in der heiligen Messe in Rei-
chenbach aller unserer Verstorbenen, insbesondere der seit 
letzten November Verstorbenen, die namentlich erwähnt werden. 

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
Winterpause
Die „Marktleute“ des Eine-Welt-Kreises Waldbronn-Karlsbad 
sind für Sie am 25.10. letztmalig für dieses Jahr auf dem 
Wochenmarkt Waldbronn, sofern das Wetter mitmacht. 
Für das Interesse an den Produkten aus dem fairen Handel 
möchten wir uns herzlich bedanken, ebenso für die vielen 
netten Gespräche.
Ab Ostern sind wir dann wieder für Sie da, wie gewohnt mit 
heißem Kaffee oder Tee.
Unsere Produkte können Sie auch weiterhin im Anschluss an 
die Wochenendgottesdienste in den kath. Kirchen erhalten. 
Jetzt schon möchten wir Sie herzlich zum diesjährigen Ad-
ventbasar im kath. Pfarrzentrum Reichenbach einladen. Der 
Termin ist der 23.11.2019 von 11-17 Uhr. Über Kuchenspen-
den freuen wir uns sehr.
Es grüßt Sie
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach
Kolping-Weltgebetstag am 27.10.19 in Malsch
Der Kolping-Bezirk Ettlingen-Karlsruhe lädt herzlich ein zum 
Kolping-Weltgebetstag am Sonntag, 27.10.2019 nach Malsch.
Wir beginnen mit einer Eucharistiefeier um 9:00 Uhr in der 
Kirche St. Cyriak. Pfarrer Rainer Warneck und der geistliche 
Leiter des Bezirks Volker Schwab werden den Gottesdienst 
gestalten.
Anschließend wird uns der Vorsitzende der Heimatfreunde 
Malsch e.V. Wissenswertes über den Ort Malsch und sei-
ne Geschichte näher bringen. Gegen 11:45 Uhr gibt es im 
Theresienhaus ein gemeinsames Essen von einem Malscher 
Biobauernhof. 
Es wird auch für diejenigen gesorgt, die fleischlos essen wollen.
Anmeldung bitte telefonisch bei Markus Kraft, Tel. 07243 532732. 

1. Kolping-Flohmarkt - von Kindern für Kinder am 09.11.
Am Samstag, 09.11.2019 findet von 14- 16 Uhr ein Kin-
derflohmarkt für Kinder im Pfarrzentrum Ernst Kneis statt. 
Dabei können Kinder Spielsachen, Bücher, Puzzle, CDs usw. 
verkaufen und ihr Taschengeld aufbessern.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur Kinder verkau-
fen sollen. Es soll ein Flohmarkt von Kindern für Kinder sein.
Wer selbst beim Flohmarkt teilnehmen und verkaufen möch-
te, meldet sich bitte bei Susanne Gebhardt unter Tel. 07243 
946555. Dort erhaltet ihr auch weitere Informationen.
Herzlich eingeladen sind natürlich auch alle Kinder, die die 
Flohmarktsachen erwerben wollen. Die Türen zum Verkauf 
öffnen um 14:00 Uhr. Im Waffel-Café gibt es frische Waffeln 
und Kaffee.
Nähere Informationen im Internet unter kolping-reichenbach.de. 

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Gymnastik der kfd
In den Herbstferien entfällt am Montag, 28.10. die Gymnas-
tik der Frauengemeinschaft.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

25.10. Halloween-KaOT
01.11. geschlossen
08.11. Überraschungs-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

„Loslassen, damit Neues werden kann“
Wir laden alle Interessierten herzlich ein zu einem Vortrag 
mit Adrian Dieterle am Montag, 04. November um 19:00 Uhr 
in den DRK-Raum der Anne-Frank-Schule.
Das Thema ist: Wenn der Lebensweg sich wendet – 
            Altes loslassen – Neues zulassen.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme..

Kolpingsfamilie Busenbach

Einladung zum Kolping - Weltgebetstag
am Sonntag, 27. Oktober 2019 in Malsch.
Wir beginnen mit einer Eucharistiefeier um 9.00 Uhr in der 
Kirche St. Cyriak. Anschließend werden wir zu Fuß ins The-
resienhaus gehen zum gemeinsamen Mittagessen.
Auf dem Weg dahin erfahren wir Wissenwertes über den 
Ort Malsch.
Die Kolpingsfamilie Malsch bittet um Mitteilung der Teilneh-
mer am Essen. Die Besucher die am Gottesdienst und am 
Mittagessen teilnehmen, melden sich bitte telefonisch bei
Manfred Peter 07243 - 67730
Gemeinsame Abfahrt ist um 8.20 Uhr 
am Pfarrheim Busenbach.
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Totengedenken an Allerheiligen
Freitag 1. November 2019 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof Busenbach.
Das Totengedenken wird gestaltet von der Kolpingsfamilie 
Busenbach.
In Gebeten, Texten und Liedern ist Raum zur Erinnerung und 
Besinnung. Für alle auf dem Friedhof, von November 2018
bis Oktober 2019 beigesetzten Verstorbenen, werden im
stillen Gedenken Kerzen entzündet.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Etzenrot macht das jetzt!

Weitere Infos zu „Etzenrot macht das jetzt!“  
gibt es auf der Website www.sewk.de 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 27. Oktober 2019   09.30 Uhr

Achtung: Beginn der Winterzeit
Donnerstag, den 31.10.2019   20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 24.10. – 30.10.2019

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 16:00 - 21:00  Offener Treff
Freitag: 14:00 - 16:00  MOKI: Kurpark, Reichenbach
 16:00 - 21:00  Offener Treff

Samstag:  16:00 - 20:00  Offener Treff

Montag:   10:00 - 13:00  Bürozeit
         14:00 - 16:00  Jugendbüro

Dienstag:  15:00 - 18:00  U14 Treff: Halloween-Snacks
         18:00 - 21:00  Offener Treff

Mittwoch:   15:00 - 18:00  Kinder Treff: Halloween-Party
        18:00 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad    

Donnerstag: 13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
           16:00 - 18:00   U16 Treff (12-15 Jahre):  

Kürbisse schnitzen

Freitag:  16:00 - 21:00  Offener Treff mit Kochen

Samstag:  16:00 - 20:00   Offener Treff  
(14-tägig: siehe Aushang)

Montag: 11:00 - 13:00  Bürozeit
         13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
        16:00 - 18:00  U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag:  13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
        16:00 - 19:00  Offener Treff

Mittwoch:  15:00 - 18:00   Kinder Treff (Klasse 1-4):  
Halloween-Übernachtung  
im Jugendzentrum

      18:00 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter
Täglich werden vom Deutschen Roten Kreuz (DRK) 15.000 
Blutspenden an die Kliniken weitergegeben. Diese Zahl ver-
deutlicht die Wichtigkeit der Blutspende für schwerkranke 
Patienten und Unfallopfer. Für den Blutspender ist es ein 
relativ geringer Aufwand, für Patienten kann es aber ihr 
Leben bedeuten.

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um Ihre Blutspende am:
Freitag, dem 25.10.2019 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Anne-Frank-Schule, Brucknerweg 17, 
76337 WALDBRONN / BUSENBACH

Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 
Jahre alt. Vor der Spende wird Blutdruck, Puls, Körper-
temperatur sowie der Hb-Wert gemessen und medizinisch 
beurteilt. Zusammen mit dem ärztlichen Gespräch können 
Blutspender hier wichtige Informationen über ihre eigene 
Gesundheit erhalten. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann! 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. Alter-
native Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2019/2020 

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Belugas Haie
12:30 - 13:15 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen-Gruppe trainiert montags von 20 Uhr bis 21 Uhr 
im Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Erste-Hilfe-Übung - 13.10.2019
Übung macht den Meister. Mit neu erworbenen Fähigkeiten 
in der realistischen Unfall- und Notfalldarstellung veranstalte-
ten wir am Sonntag eine kleine Übung für unsere Ersthelfer 
und Sanitäter. Vom Treppensturz mit gebrochenem Bein über 
Verbrennungen und Herzinfarkte bis hin zum nachgestellten 
Autounfall war vieles dabei. Alle unsere Sanitäter und Erst-
helfer konnten die Fälle souverän meistern.

Jugend auf Fortbildung
Vom 11. bis zum 13.10.2019 fand der diesjährige Jugend-
leiter-Plus Lehrgang der DLRG-Landesjugend Baden statt. 
Auch ein Teilnehmer der Ortsgruppe Waldbronn war dabei, 
um sich in Sachen Jugendarbeit weiterzubilden. Die The-
men waren unter anderem Projektmanagement, Rhetorik und 
Öffentlichkeitsarbeit. Mit vielen neuen Ideen kehrte unser 
Mitglied vom Jugendteam am Sonntag zurück und freut sich 
schon darauf, das Gelernte umzusetzen.

Wanderwochenende im Allgäu - 18. bis 20. Oktober 2019
29 wanderfreudige DLRGler im Alter von 7 bis 77 Jahren 
und Vierbeiner Gordo trafen sich am Freitagabend wieder 
einmal im „Schwabenhof“ in Balderschwang. Nach dem le-
ckeren Abendessen ließen wir den Abend mit einer Fa-
ckelwanderung ausklingen. Am Samstagvormittag trotzten 
wir dem Regen und machten uns wohlgelaunt auf den 
Weg über sumpfige Bergwiesen zur Almhütte „Mittelalpe“. 
Dort konnten wir uns stärken und die Kleidung trocknen. 
Auf dem Rückweg wurden wir dann mit ein paar Sonnen-
strahlen belohnt. Ein paar hartgesottene Jugendliche und 
Kinder nahmen sogar noch ein Bad im eiskalten Teich am 
Schwabenhof. Schließlich genossen wir unser wohlverdien-
tes Abendessen in fröhlicher Runde. Am Sonntag stand 
dann die Breitachklamm auf unserem Programm. Die tiefe 
Felsenschlucht beeindruckte Groß und Klein. Auf der „Alpe 
Dornach“ stärkten wir uns noch für die Heimfahrt und alle 
waren sich einig: Schön war’s wieder mal im Allgäu!

Termine:
10.11. Bowling
08.12. Weihnachtsfeier
13.12. Weihnachtsbäckerei

VdK Waldbronn

Vortrag: Schwerbehindertenrecht und Schwerbeh.-Ausweis
Samstag, 16.11.2019 / 15:00 Uhr - 17:30 Uhr
Veranstalter: Ortsverband Waldbronn
Referent: Herr Graus Sozialverband VdK
Die Veranstaltung findet in der 
Gaststätte „Albhöhe“, Im Beckener 17, 
Waldbronn Busenbach statt.
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Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Obstbau - Beerensträucher - Verkaufsaktion
Ausgabetermin folgt.

Weinverkostung in Venningen am 02.11.2019 - Fehlerteufel
Still und heimlich hat sich bei der letzten Anzeige der Feh-
lerteufel eingeschlichen. 
Die Weinverkostung ist am  SAMSTAG , den 2. November. 
Abfahrt 16.30 Uhr in der Kinderschulstraße vor dem Pfarrheim.
Fahrtkosten und Winzervesper 30,00 Euro. Kassiert wird im Bus.
Anmeldung bei: Klaus Schäfer, Tel. 0152 53864953 oder 
Hanne Toniolo, Tel. 01578 7430928.

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Zu unserer Lokalschau und Kirwe laden wir die gesamte 
Bevölkerung Waldbronns, alle Kurgäste, sowie Freunde und 
Gönner des Vereins aus nah und fern recht herzlich ein.
09. und 10. November Lokalschau und Kirwe beim Kleintier-
zuchtverein Busenbach
Auf unserem Vereinsgelände am Waldsaum hinter der Kapelle.
Verbinden Sie Ihren Spaziergang mit Ihren Freunden und 
Bekannten mit einem gemütlichen Stelldichein bei uns.
Genießen Sie aus unserer bekannt guten Küche Speziali-
täten wie z.B. Leberspätzle, Schlachtplatte oder Hähnchen 
oder lassen Sie sich auch mit Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen verwöhnen.
Im großen Zelt findet unsere Lokalschau statt, wo Geflügel, 
Kaninchen und Ziergeflügel in verschiedenen Rassen und 
Farbenschlägen zu sehen sind.
Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns.
Wir sind ganztägig für Sie da.
Kleintierzuchtverein Busenbach

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Lokalschau
Der Kleintierzuchtverein C586 Reichenbach e.V. lädt zu 
seiner diesjährigen Lokalschau ein.

Wann: 

Samstag, 02. und 
Sonntag, 03. November 2019

Wo:  

Festhalle Waldbronn 
in der Talstraße

An beiden Tagen ist die Schau ab 11.00 Uhr geöffnet. 
Es werden ca. 200 Tiere der Sparten Enten, Hühner, 
Zwerghühner, Tauben und Kaninchen gezeigt.
Am Sonntag werden die Tiere um 16.00 Uhr ausge-
setzt.
An beiden Tagen unsere bekannt gute Küche.
Verbringen Sie ein paar schöne Stunden beim Kleintier-
zuchtverein Reichenbach.

Ihre Kuchenspenden werden ab Samstag gerne ange-
nommen.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

- J u g e n d a b t e i l u n g - 

Bezirksklettern - Wir waren wieder dabei!
Am Samstag, 12.10.2019 trafen wir uns mit Jugendlichen 
aus 6 Vereinen des Bezirks Mittelbaden zum gemeinsamen 
Klettern im Kletterzentrum „The Rock“. Zunächst bekamen 
unsere erwachsenen Sicherungshelfer eine Einweisung in die 
notwendigen Sicherungsknoten und wir waren im Boulderbe-
reich und konnten dort schon etwas klettern. Anschließend 
verteilten sich unsere Sicherer im hinteren Teil der Halle und 
jeder durfte auswählen, welcher Wandabschnitt erobert wer-
den sollte. Schnell wurden die Sicherungsknoten geknüpft 
und die Wand gehörte uns. Da ein Teil von uns schon 
Klettererfahrungen sammeln konnte, suchten wir uns immer 
neue Routen und Jürgen unser Sicherer hatte gut zu tun. Es 
war wieder ein richtig schöner Nachmittag.

Percussion-Workshop
Die Vereinsjugend traf sich am Samstag, 19.10.2019 zu 
einem tollen „Percussion-Workshop“ mit unserem Vorstand 
und Vereins-Schlagzeuger Siegfried Becker, unterstützt von 
einem Teil des Jugend-Teams. Zum Aufwärmen gab es ei-
nige Rhythmusübungen. Anschließend wurden verschiedene 
Rhythmus-Instrumente verteilt. Ob Agogos, Bongos, Mara-
cas, Guiro, Cabasa, Congas, Shaker, Claves usw. jeder 
bekam ein Instrument. Zunächst wurde die Handhabung der 
Instrumente kurz erläutert. In verschiedenen Zusammenstel-
lungen wurde dann miteinander musiziert. 

Ob laut - ob leise oder langsam bis schnell, alle gaben ihr 
Bestes. In munterer Stimmung wurde getrommelt was das 
Zeug hielt. Als Highlight durfte jeder noch ein kleines Solo 
am Schlagzeug zum Grundrhythmus der Gruppe spielen.
das Jugend-Team

AccoMusica e.V.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
01.11.2019
13:00 Uhr Auftritt der everGREENswing attack 
auf der Hauptbühne der Offerta

03.11.2019
13:00 Uhr Auftritt der „Grabbefänger“ 
am Stand Waldbronn/Karlsbad auf der Offerta

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Unsere nächsten Termine:

Samstag, 26. Oktober 2019 ab 20.00 Uhr
Kameradschaftsabend im Proberaum, zu dem wir alle Akti-
ven und Festhelfer mit ihren Partnern sehr herzlich einladen.

Sonntag, 27.10.2019 - Bläserjugend
Musikalische Unterhaltung bei der „Offerta“ durch unsere 
Bläserjugend auf der Hauptbühne um 12 Uhr und am Stand 
Waldbronn-Karlsbad um 14 Uhr.

Freitag, 15. u. Samstag, 16. November 2019
Probewochenende der Bläserjugend für das Konzert zur 
Weihnachtszeit

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.
Dokumente gesucht
Die Vorbereitung auf unser 100-jähriges Vereinsjubiläum 
sind angelaufen. Für die geplante Festschrift suchen wir 
noch evtl. vorhandene Dokumente, Fotos, etc. aus dieser 
Zeit. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns dabei helfen 
könnten dieses Jubiläum spannend zu gestalten und schöne 
Erinnerungen aus dieser Zeit mit anderen zu teilen.
Sollten Sie noch irgendwelche Unterlagen besitzen setzen 
Sie sich bitte mit Andreas Gerstner, Hohbergstraße 2a, Tel 
07243-5143646 in Verbindung.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft setzte ihre Siegesserie fort und gewann 
auch die schwere Partie beim FV Ettlingenweier mit 3:1, wo-
mit man auf den sechsten Tabellenplatz nach vorne rückte. 
Mit Spielertrainer Tim Kappler, Max Rabsteyn, Manuel Steig-
leder und Daniel Beer mussten vier Stammspieler ersetzt 
werden, doch die Mannschaft kompensierte die Ausfälle und 
verdiente sich den Sieg durch eine vor allem kämpferisch 
starke Leistung. Die Gastgeber gingen zwar nach 26 Mi-
nuten in Führung, doch Leon Osmanovic und Rudy Vargas 
Müller drehten den Rückstand noch vor der Pause per Dop-
pelschlag binnen drei Minuten. Nach dem Wechsel verlief die 
Partie weitestgehend ausgeglichen, doch die TSV-Defensive 
stand bombensicher und ließ kaum Torchancen zu. Der ein-
gewechselte Ibrahim Aydin, etatmäßiger Mittelstürmer der 2. 
Mannschaft, sorgte nach 70 Minuten mit dem dritten Treffer 
für die Entscheidung. Am nächsten Sonntag empfängt der 
TSV um 15 Uhr den FC Östringen.
Die 2. Mannschaft hatte es mit der 2. Mannschaft aus 
Hagsfeld zu tun und gewann trotz vieler Ausfälle deutlich 
mit 4:0. Jakob Simang eröffnete den Torreigen bereits in 
der 4. Minute, kurz vor der Pause trafen Emir Semerci und 
Niklas Krämer zum 3:0 - Halbzeitstand. Nach dem Wech-
sel passierte nicht mehr viel Aufregendes, sieht man vom 
vierten TSV-Treffer ab, den Coskun Avci eine Viertelstunde 
vor dem Ende erzielte. Am nächsten Sonntag gastiert die 
2. Mannschaft beim NK Croatia Karlsruhe, Spielbeginn ist 
um 17 Uhr.

Junioren:
Ziemlich ernüchternd verlief das vergangene Wochenende 
für unsere älteren Juniorenmannschaften, denn in wichtigen 
Spielen musste man empfindliche Niederlagen hinnehmen. 
Im Duell der beiden verlustpunktfreien Teams bei den A-
Junioren verlor der TSV gegen die starke Mannschaft des 
SVK Beiertheim mit 1:4, und hatte dabei vor allem im ersten 
Spielabschnitt dem Gegner nicht viel entgegenzusetzen. Be-
reits nach 20 Minuten führte der Gast mit 3:0, ehe Simon 
Hornung der erste Treffer für unsere Mannschaft gelang. 
Nach dem Wechsel steigerte sich unsere Elf etwas, aller-
dings musste Beiertheim nicht mehr allzuviel Power aufwen-
den, um den Vorsprung sicher über die Zeit zu bringen. Die 
B-Junioren gastierten beim Tabellenzweiten in Blankenloch, 
wo man drei Stammspieler ersetzen musste, was zumindest 
teilweise die 2:3 - Niederlage erklärt. Paul Weiß und Lukas 
Kraft konnten zwar zweimal ausgleichen, doch auf den drit-
ten Treffer der Gastgeber fanden unsere Jungs leider keine 
Antwort mehr, obwohl ein Remis gerecht gewesen wäre. Die 
C 1 hatte sich gegen den bis dato sieglosen Tabellenletz-
ten Spvgg. Neckarelz 2 einen weiteren Sieg erhofft, doch 
daraus wurde nichts, im Gegenteil, die Gäste waren von 
Beginn an die klar bessere Mannschaft, gewannen fast jeden 
Zweikampf und trugen einen am Ende auch in der Höhe 
verdienten 5:0 - Erfolg mit davon. Mit dem gleichen Ergebnis 
unterlag auch unsere C 2 der JSG Malsch/Bruchhausen.
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Besser machten es unsere jüngeren Teams, denn die D 1 
gewann in Malsch nach Treffern von Finley Wenz (2), Niklas 
Koller und Yasin Aydin, und auch alle drei E-Junioren-Teams 
konnten ihre Spiele siegreich gestalten. Die E 1 gewann 
gegen Durlach-Aue nach einem rasanten Spiel mit 7:4, die 
E 2 spielte ebenfalls gegen Aue und feierte mit 7:2 ihren 
ersten Erfolg, die E 3 machte es gegen den ASV Durlach 
wieder einmal zweistellig. Die F 1 gewann alle ihre Spiele, 
die F 2 war nicht so gut drauf und verlor drei ihrer vier 
Begegnungen.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 26.10.:
09.30 Uhr F - Junioren - Spieltag in reichenbach und Beiertheim
11.30 Uhr PS Karlsruhe - TSV E 2
12.30 Uhr TSV D 2 - JSG Walzbachtal
12.30 Uhr TSV Pfaffenrot - TSV E 3
13.45 Uhr TSV D 1 - Karlsruher SV 2
15.00 Uhr FC Südstern Karlsruhe - TSV A

Sonntag, 27.10.:
10.30 Uhr Karlsruher SV - TSV B 

FC Busenbach e.V.

Senioren
Eine überschaubare Ausbeute brachten unsere beiden Mann-
schaften am vergangenen Sonntag von ihren Auswärtsauftrit-
ten mit nach Hause. Unsere „Zweite“ verlor ihr Spiel bei der 
dritten Mannschaft der Sportfreunde Forchheim mit 1:3 und 
damit den Anschluss an die vorderen Plätze. Zwar musste 
Coach Jäck, wie so oft in letzten Zeit, wieder einige Spie-
ler aus dem Hut zaubern, aber nichtsdestotrotz stand eine 
schlagkräftige Mannschaft auf dem Platz. Den Treffer zum 
zwischenzeitlichen 1:2 erzielte „Aushilfe“ Kevin Gall.
Im Spiel unserer ersten Mannschaft gab es neben zwei Tref-
fern auch eine kuriose Szene zu beobachten. Während beide 
Mannschaften auf dem schlechten Trainingsplatz zunächst 
auf Fehlervermeidung bedacht waren, gelang Alim Celik die 
1:0-Führung mit einem Traumtor aus ca. 20 Metern. Aber 
in der Nachspielzeit nutzten die Hausherren die vermutliche 
einizige Unachtsamkeit der FCB-Defensive eiskalt aus und 
kamen noch zum schmeichelhaften Ausgleichstreffer. Der 
(zweifelhafte) Höhepunkt des Spiels blieb aber dem Unpar-
teiischen vorbehalten, der dem FCB einen direkt verwan-
delten Strafstoß absprach, weil einige Spieler zu früh im 
Sechszehnmeter-Raum waren und statt einer Wiederholung 
auf Freistoß für die Heimmannschaft entschied. Eine ganz 
klare Fehentscheidung, welche er nach dem Spiel auch 
noch einräumte. Der FCB prüft aktuell rechtliche Schritte, 
um gegen die Spielwertung Einspruch einzulegen und eine 
Wiederholung der Partie einzufordern.

Vorschau
So., 27.10. - 12.00 Uhr: FCB II - FV Leopoldshafen II
So., 27.10. - 14.30 Uhr: FCB - SG DJK/FV Daxlanden

Jugendabteilung
Spielevorschau Jugend:
Sa., 26.10.
09:30 Uhr F Spieltag beim SC Wettersbach
12:30 Uhr E SG Rüppurr - FCB
13:45 Uhr D2 FCB - SG DJK/FV Daxlanden
13:45 Uhr D1 SpVgg Durlach-Aue - FCB
15:00 Uhr C2 JSG FCB/SVL - FSSV Karlsruhe
15:00 Uhr C1 JSG Eggenstein/Leopoldshafen - JSG FCB/SVL
16:00 Uhr B JSG FCB/SVL - JSG Weingarten/Blankenloch

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren:
Eine unglückliche 3:1-Auswärtsniederlage (Torschütze: D. Iva-
novic) musste unsere erste Mannschaft beim SV Nordwest 
Karlsruhe einstecken. Obwohl man über die gesamte Spiel-
zeit die etwas bessere der beiden Mannschaften war, hader-
te man am Ende mit fehlendem Spielglück, zwei (relativ klar) 
irregulären Toren der Platzherren, aber auch individuellen, 
unnötigen Fehlern. Zu dem musste TSV-Akteur Erik Heck 
nach einem brutalen Einsteigen der Gastgeber ins Kranken-
haus gebracht werden. Gute Besserung auch von hier!
Besser lief es bei der zweiten Mannschaft, die ihr Gast-
spiel im Karlsruher Nordwesten mit 2:1 für sich entscheiden 
konnte (Torschütze: 2 x F. Keller). Zur Pause führten unsere 
Jungs verdient mit 2:0, mussten allerdings in einer beider-
seits biederen zweiten Halbzeit den Anschlusstreffer hinneh-
men und bis zum Ende um die drei Punkte zittern. Am Ende 
hatte man dann einfach auch das Quäntchen Glück, das 
vielleicht bei der ersten Mannschaft versagt war, und konnte 
sich über wichtige drei Punkte freuen.
Am Sonntag stehen im Rahmen des Bayrischen (Heimspiel-) 
Tags die Albtal-Duelle gegen die Mannschaften des SC 
Schielberg an.
Die Schielberger haben sich vor und schon während der 
letzten Runde mehrfach für C-Klassenverhältnisse spektaku-
lär verstärkt und werden ihrer haushohen Favoritenrolle, was 
die Meisterschaft angeht, bisher auch beeindruckend gerecht 
(9 Spiele, 9 Siege, 35:4-Tore!). Weitaus weniger deutlich ist 
die Favoritenrolle beim Duell der Reserveteams, wo unsere 
Mannschaft als Tabellensiebter auf den Neunten des Klas-
sements trifft.
Vorschau:
Sonntag, 27. Oktober, 14:30 Uhr: TSV l – SC Schielberg l
Sonntag, 27. Oktober, 12:15 Uhr: TSV ll – SC Schielberg ll

Oktoberfest-Party und Bayrischer (Heimspiel-) Tag:
An morgigen Freitag findet, wie schon im letzten Jahr, die 
Oktoberfest-Party im Clubhaus statt. Maß Bier, Leberkas 
mit Spiegelei, Fleischpflanzerl mit Kartoffelsalat, Weißwürs-
te oder Obatzda mit Brezn sowie Stimmungsmusik und 
weitere Angebote erwarten Euch! Vor der Oktoberfestparty 
ist ganz normal ab 17 Uhr zum Stammtisch geöffnet.

Der Heimspielsonntag der Senioren steht unter dem Motto  
„Bayrischer Tag“. Ganztägig werden Weißwürste und 
hausgemachter Obatzda angeboten, Maß Bier und ein 
Weißwurst-Frühstück-Spezial zum Frühschoppen (Ange-
bot: Paar Weißwürste mit Brezn und süßen Senf für nur 
3,50€) werden ebenfalls geboten.

SG Waldbronn
Ohne Erfolg blieben am vergangenen Wochenende die Da-
men - / Mädchenmannschaften der SG Waldbronn. Die 1. 
Damenmannschaft gastierte zum Spitzenspiel beim ATSV 
Mutschelbach, wo nach einer guten Partie der Gastgeber die 
Nase vorn hatten. Alisa Jeckel hatte unsere Elf zwar in Füh-
rung gebracht, doch die Gastgeberinnen entwickelten dann 
doch einigen Druck und erzielten drei Treffer zum 3:1-Erfolg. 
Die 2. Damenmannschaft spielte beim noch ungeschlagenen 
FSV Eisingen und musste eine 0:6-Niederlage hinnehmen. 
Die D-Mädchen standen kurz vor ihrem ersten Punktgewinn, 
aber leider konnte man die 1:0-Führung nicht bis zum Ende 
verteidigen, denn in den letzten sieben Minuten gelangen 
dem Gast aus Durlach-Aue noch zwei Treffer zum 2:1-Erfolg.
Am nächsten Wochenende finden für unsere Damen und 
Mädchen keine Spiele statt.

www.tvbusenbach.de

Sport, Bewegung und Krebs
Nach einer Krebserkrankung kann Sport und Bewegung zu 
einer verbesserten körperlichen und psychischen Verfassung 
beitragen. Sie stärken die allgemeine Gesundheit, vermit-
teln den Menschen wieder das Gefühl und Zutrauen für 
den eigenen Körper. Mäßiger Ausdauersport verbessert die 
Aktivität des Abwehrsystems. Das Wohlbefinden und die 
Leistungsfähigkeit werden positiv beeinflusst. Zudem kann 
ein Gedankenaustausch mit Gleichgesinnten bei der Krank-
heitsbewältigung helfen.
Neu…. 
ab 7.10.2019….
montags, 17-18 Uhr….
TV Busenbach, Schulstraße 17
Veronika Daniel, 0171-7880193

Abt. Tischtennis

Terminvorschau Damen-Bundesliga
Am Samstag, dem 26.10.2019 um 18:30 Uhr ist der TTC 
Berlin eastside zu Gast in der TVB-Arena in der Schul-
straße 17 in Busenbach. Unsere Mannschaft freut sich 
darauf, nach der langen Heimspielpause wieder viele 
Zuschauer begrüßen zu dürfen, welche die Damen bei 
ihrem gesetzten Ziel den Klassenerhalt zu schaffen, un-
terstützt

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Mitgliederversammlung 2019: Vorstand wiedergewählt und 
komplettiert, erfreuliches Mitgliederwachstum,  
stabile Kassenlage und viele Saisonhighlights geplant.
Am 14.10.2019 fand die jährliche, ordentliche Mitgliederver-
sammlung des ERC Waldbronn e. V. im Wanderheim des 
Schwarzwaldvereines in Waldbronn statt. Der Vorsitzende 
Carlheinz Löschner begrüßte zahlreiche anwesende Mitglie-
der und führte in die Tagesordnung ein.
Die Bilanz kann sich sehen lassen: 300 Mitglieder, d. h. über 
7 % Mitgliederwachstum zum Vorjahresstichtag und eine 
stabile Kassenlage. Nach dem Prüfungsbericht der Kassen-
prüfer erfolgte die folgerichtige Entlastung des Vorstandes.
Die jeweiligen Spartenleiter der Kernsparten Eishockey, Eis-
kunstlauf und Eisstockschießen berichteten über die abge-
laufene Saison und stellten die Highlights der kommenden 
Saison vor, u. a.:
-  großes Jugend-Eröffnungsturnier mit Schnupper-Laufschule 
  und dem Jedermann-Turnier „Hockeysport im Luftkurort“
- City on Ice Pforzheim mit den Eiskunstläufern
- Teilnahmen an der OFFERTA und dem Weihnachtsmarkt
- Neujahrs-Eishockeyturnier
- und als jährliches Highlight natürlich wieder die Silvester- 
 ICE-Show
Danach standen die Vorstandswahlen an, alle Bewerber-
Vorschläge sowie die bisherigen Vorstandsmitglieder wurden 
einstimmig (wieder-)gewählt. Damit besteht der Vorstand aus:
- Vorsitzendem: Carlheinz Löschner
- stellv. Vorsitzendem: Volker Auracher (in Personalunion mit  
 Schriftführer/Pressewart)
- Kassierer: Thomas Edl
- Spartenleitung Eishockey: Edith Siebenmorgen
- Spartenleitung Eiskunstlauf: Natalie Weingardt
- Spartenleitung Eisstock: Klaus H. Weber
Ebenfalls wurden alle Stellvertreter in den Spartenleitungen 
bestätigt und die Kassenprüfer wiedergewählt.

Das allüberlagernde Thema ist und bleibt jedoch die Zukunft 
„unseres“ Eistreffs. Verwaltung und Politik sind zu diesem 
Thema umfassend sensibilisiert, und wir hoffen auf eine 
positive, zukunftsweisende Entscheidung noch in diesem 
Herbst.

Erfolgreicher Heimspielauftakt der U 15 Huskies
Zwei Spiele, zwei Siege. Zum ersten Heimspiel dieser Sai-
son im Eistreff Waldbronn trafen am 18.10.2019 unsere U15 
Jungs in der EBW wieder auf die SG Pforzheim/Balingen. 
Blitzstart nach nur vier Minuten, Pass Nicolas und trockener 
Schuss Julien zur frühen Führung. Kurz vor Drittelende dann 
der Ausgleich, aber unsere Jungs konnten postwendend in 
Unterzahl nach erneuter Vorarbeit von Nicolas die erneute 
Führung durch Jan erzielen. Im zweiten Drittel kam Pforz-
heim besser ins Spiel und konnte durch einen Doppelschlag 
zum ersten Mal selbst führen, aber Asanee konnte mit 
zwei Toren nach Vorarbeit Sandro das Spiel wieder drehen. 
Nicolas und Tim legten im letzten Abschnitt zwei weitere 
Tore nach und Julien entschied mit dem 7:3 nach toller 
Kombination über Nils und Nicolas das Spiel endgültig. Kurz 
vor Schluss dann nur noch Ergebniskosmetik mit dem 7:4. 
Insgesamt ein verdienter Heimsieg unserer Jungs. Riesiges 
Kompliment!

Verein zur Förderung des Eistreff  
Waldbronn e.V.

Wir starten am Freitag, 25. Oktober 2019, in die neue  
Eislaufsaison im Eistreff Waldbronn.
Für das Eröffnungswochenende und die anschließende Feri-
enwoche gelten folgende Öffnungs- und Partyzeiten:
Freitag, 25. Oktober von 15 bis 23 Uhr, 
ab 18 Uhr Opening-Party Teil 1
Samstag, 26. Oktober von 12 bis 23 Uhr, 
ab 18 Uhr Opening-Party Teil 2
Sonntag, 27. Oktober von 10 bis 18 Uhr
Montag, 28. Oktober von 15 bis 22 Uhr
Dienstag, 29. Oktober von 15 bis 22 Uhr
Mittwoch, 30. Oktober von 15 bis 22 Uhr
Donnerstag, 31. Oktober von 15 bis 23 Uhr, 
ab 18 Uhr Halloween-Party
Freitag, 01. November von 10 bis 18 Uhr
Wir wünschen allen Besuchern einen guten Start in die 
neue Saison 2019/2020. Lasst Euch von einigen Neuerungen 
überraschen.
www.vf-eistreff.de
info@vf-eistreff.de

Schützenverein Waldbronn e.V.

Vereinsmeisterschaft 2019 - Endspurt
Seit dem 1.10. läuft unsere VM mit Königsschießen. Wir 
gehen in den Endspurt, noch ein Termin am Samstag und 
dann ist schon vorbei. Aktuell haben wir über 120 Anmel-
dungen zur Teilnahme! Kommt auch zum letzten Termin 
und zeigt, was ihr könnt. Die Teilnahme kann über unser 
Online-Portal und über alle Disziplinen gebucht werden. Die 
Zugangsdaten erhalten unsere Schützen per E-Mail.

Abt. Luftpistole

Luftpistolen Rundenwettkampf 2019/2020
Hier die Termine: 
03.11. SC Mörsch - SV Waldbronn 
16.11. SV Waldbronn - SC Wolfartsweier 3 
01.12. SV Waldbronn - SV Ettlingen 2 
15.12. SV Waldbronn - SC Mörsch 
12.01. SC Wolfartsweier 3 - SV Waldbronn 
26.01. SV Ettlingen 2 - SV Waldbronn 
Die Ergebnisse kommen dann.
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Abt. Großkaliber

Landesmeisterschaft 2019 – IPSC Minirifle (Level III)
Am letzten Samstag konnten wir uns mit internationlem 
Publikum messen: Zwei Level 3 Matches waren in KK und 
KW zu absolvieren. Paul konnte die KK Variante als bester 
Jugendlicher gefolgt vom Vereinskameraden Marcel auf Platz 
2 erfolgreich absolvieren. Die Herren aus dem SVW konnten 
Platzierungen zwischen 15 und 37 erreichen. Ja, gar nicht 
so einfach die Sache!

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 27.10. - Wir besuchen die historische Üsenberger 
Stadt Kenzingen
Abfahrt: 7.22 Uhr Bahnhof Busenbach, 7.26 Uhr Albgaubad 
Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB; BW-Ticket. Folgender 
Tagesablauf ist vorgesehen: Rundgang durch die Altstadt 
von Kenzingen. Danach Einkehr zum Mittagessen in „Franz 
Scheidels Gasthaus zum Kranz“. Anschließend kleine Wan-
derung durch die Vorbergzone mit den Lösterrassen und 
zum Abschluss besuchen wir die Oberrheinische Narren-
schau. Kosten: Eintritt 4,00 € (keine Führung).
Wegstrecke ca. 9 km. Führung: Franz Linemann, Melanie Becker

So., 10.11. - Aussichten im Nordschwarzwald
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Busenbach, 
8.40 Uhr Bahnhof Etzenrot.
Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, Bus; Ticket: Cityplus oder Senioren-
karte. Wanderstrecke: Dobel - Wasserturm - Dreimarkstein 
- Neue Westwegführung über Dennach - Schwanner Warte 
- Ittersbach. Wegstrecke: 17 km, Wanderzeit 5 Std. An-/
Abstieg: gering/420 m. Einkehr: Gasthaus „Rössle“ in Itters-
bach. Führung: Roland Preiß, Richard Lichtenberger.

Mi., 13.11. - Mittwochswanderung
Zur tausendjährigen Linde
Abfahrt: 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen, 9.55 Uhr Ettlingen-Stadt / Bus 101. Hin-/
Rückfahrt: S-Bahn, Bus. Ticket: Cityplus oder Seniorenkarte. 
Wanderstrecke: Rimmelsbacher Hof - Schluttenbach - Ettlin-
gen, 10 km, Wanderzeit 2,5 Std. An-/Abstieg: 100 m / 270 
m. Einkehr: Gasthaus „Schützenhaus“ in Ettlingen. Führung: 
Ottmar Hoch.

Ski-Abteilung

Jugendski- und -Snowboadfreizeit für 11 - 17 Jahre
im Skigebiet Oberstdorf vom 22.02. bis 28.02.2020 
(Faschingsferien)
Unterkunft: Huttendorf in Sonthofen. Teilnehmer: Jugendliche 
geübte Anfänger und fortgeschrittene Ski- und Snowboard-
fahrer.
Weitere Info: www.skischule-swv-waldbronn.de. Anmeldung: 
petra.nuernberger@web.de oder Telefon 0177 6876960

Kletterabteilung

Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Gestaltung des Aktionstages „Vögel“ der Warum-AG 
(Grundschule Völkersbach) am 12.10.2019
Auf Initiative der engagierten Grundschullehrerin Frau Wal-
ter von der Grundschulde Völkersbach,trafen wir uns am 
Samstagmorgen beim Vogellehrpfad im Kurpark Waldbronn. 
Es ging um einen Aktionstag zum Thema „Vögel“ für die 
„Warum-AG“. Dazu wurden die Schüler in zwei Gruppen 
von je ca. 8 Schülern aufgeteilt. Während die eine Grup-
pe Futterglocken für Singvögel bastelte, nahm die andere 
Gruppe an einer Führung entlang des Vogellehrpfades teil. 
Auch einige Eltern waren in beiden Gruppen dabei. Wir 
hatten Glück, denn nach wochenlangem Regen war genau 
an diesem Samstagmorgen das Wetter bilderbuchmäßig mit 
blauem Himmel und Sonnenschein. Eine solche Wetterlage 
im Herbst führte zu einem „Zugstau“ in Europa. Das be-
deutet, dass viele Vögel, die normalerweise aus Nordeuropa 
gen Süden ziehen würden, aufgrund des Regens an Ort und 
Stelle ausharrten. An jenem schönen Samstag also machten 
sich alle diese Vögel gefühlt gleichzeitig auf den Weg. So 
bekamen wir wahrhaft wundersame Riesenschwärme von 
mehreren hundert Ringeltauben, fast im Viertelstundentakt 
geboten. Dazu noch viele kleiner Trupps von Singvögeln wie 
Stelzen, Finken, Lärchen etc. Sehr auffällig waren auch die 
vielen Eichelhäher, die im Kurpark ganz nah an uns heran-
kamen. Die meisten davon kamen ebenfalls aus Nordeuropa 
zu uns. Da die Sonne bei blauem Himmel ungestört schien, 
wurde es auch ziemlich warm. Dadurch waren auch bald 
etliche Greifvögel zu sehen, hauptsächlich Rotmilane und 
Mäusebussarde, aber auch Turmfalken. Zu guter Letzt über-
reichte die Grundschule Völkersbach dem NABU Karlsbad-
Waldbronn eine großzügige Spende, für die wir uns recht 
herzlich bedanken! Unser Dank gilt auch Eva Kübler, die 
seitens unserer NABU-Ortsgruppe die Aktion gestaltete. 

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

BUND/NABU-Kindergruppe
Jetzt im Herbst bilden Pflanzen ihre Früchte und Samen und 
stellen dadurch sicher, dass es im nächsten Frühjahr wie-
der neues Grün geben wird. Daher ist die Zeit günstig, um 
sich mit Samenbomben zu bewaffnen. Mit diesen schlauen 
Kugeln kann man im Frühling noch graue Ecken erblühen 
lassen. Doch wer jetzt schon gerne etwas mehr Farbe vor 
der Haustüre hätte, kann am Samstag, den 26.10., von 10-
12.30 Uhr auch einen Kürbis mit uns schnitzen. Diesmal 
treffen wir uns wieder bei der Baumschule Jansen. Um 
Anmeldung wird gebeten. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen!
Kontakt
Ralph Langetepe, Tel. 0152 06693573, r.langetepe@gmail.com
Eva Guthmann, Tel. 0157 88544848, 
bund.nabu.kindergruppe@gmail.com

Erfolgreiche Wanderung mit dem Pilzexperten Bernd Miggel
Großer Andrang herrschte am Sonntagmorgen, als wir uns 
bei herrlichem Sonnenschein zwischen Ittersbach und Spiel-
berg zur Pilzwanderung trafen. Gemeinsam mit dem Pilzex-
perten Bernd Miggel machten wir uns auf die Suche nach 
den leckeren „Waldfrüchten“. Herr Miggel kennt Name und 
Geschichte auch des unscheinbarsten Pilzes und manche 
Bezeichnungen sind wahrhaft lyrisch, wie der des Rosa 
Rettichhelmlings, des Violetten Haarschleierlings oder des 
Amethyst-Täublings. Neben der wichtigsten Frage bei all den 
Pilzen: Essbar oder giftig?, lernte man auch viel Nützliches 
wie die Unterscheidung von Falschen und echten Pfiffer-
lingen, wie man einen Hexenröhrling zubereiten muss oder 
an welchem Baum man eine Krause Glucke findet (Kiefer). 

Nach drei Stunden waren alle Körbe randvoll mit Steinpilzen, 
Maronenröhrlingen, Pfifferlingen und co. gefüllt. Wir danken 
Herrn Miggel für diese tolle und spannende Wanderung ganz 
herzlich.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

malt’n’more e.V.

Aufgrund der Spendenbereitschaft unserer Mitglieder konn-
ten wir auch im vergangenen Vereinsjahr wieder zahlreiche 
Spenden sammeln. So konnten wir jetzt insgesamt 635€ 
an das Diakonische Werk Kinderhospizdienst Karlsruhe und 
Landkreis spenden. Dafür nochmal vielen Dank an unsere 
Vereinsmitglieder!

Auch dieses Jahr sind wir wieder auf der Offerta dabei mit 
zwei Whisky-Tastings, und zwar am 27.10. und am 02.11., 
jeweils um 16:00 Uhr, auf der Aktionsbühne des Gemein-
schaftsstandes „Treffpunkt Karlsbad und Waldbronn“ in Halle 
3. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und Whisky-
Liebhaber.

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Rock-Café Hirsch Etzenrot

Samstag, 26.10., 21 Uhr
LIZARD
LIZARD gilt heute auch weit über Deutschlands Grenzen 
hinaus als Institution in Sachen Southern Rock. Unzähli-
ge Auftritte und zahlreiche Tourneen im In- und Ausland 
zusammen mit namhaften Größen wie Lynyrd Skynyrd, 
Molly Hatchet und Doc Holliday belegen das eindrucks-
voll. Gerade die neueste Veröffentlichung unterstreicht 
eindrucksvoll LIZARD?s Ruf, Deutschlands Southern Rock 
Band Nr. 1 zu sein. Abgeklärt, stilsicher und trotzdem 
unverwechselbar, wie man es von den sieben Musikern 
aus der Region Stuttgart gewohnt ist.

Sonntag, 27.10., 18 Uhr
SPEAKER NIGHT MIT HEIKO BRECKWOLDT
Das „rockt“ mal anders. Nicht harte Beats, Riffs und 
Drums geben den Takt an, sondern Worte. Lass dich 
zu Themen unterhalten, die dein Leben inspirieren und 
verändern können. Unterhaltsam, mit Gänsehaut-Effekt, 
wachrüttelnd, inspirierend, informativ und leidenschaftlich 
vorgetragen. Die 1. HIRSCH-Speaker-Night wird Heiko 
Breckwoldt mit dem Thema „Das ist ja mal wieder typisch 
für Dich!“ starten. Heiko Breckwoldt ist Business-Experte, 
Trainer und Coach für Menschenkenntnis, Charakterkun-
de und Fehlerkultur. Er wurde beim 1. Internationalen 
Speaker-Slam in Stuttgart mit dem Speaker Excellence 
Award ausgezeichnet. „Das ist ja mal wieder typisch 
für Dich“. Wie ticken meine Mitmenschen … und wie 
ticke ich? Wie nehme ich Dinge wahr ... und wie meine 
Mitmenschen? Warum sind Verhaltensweisen „typisch“, 
und wie kann man sich besser darauf einstellen? Heiko 
Breckwoldt wird dich in die Welt der Menschenkenntnis 
und Charakterkunde einführen.

Hinweis:
Am Sonntag, 27.10., führen die Kulturfreunde Albgau ihre 
diesjährige Mitgliederversamlung durch, zu der alle Mitglieder 
herzlich eingeladen sind, Beginn der Versammlung im Hirsch 
in Etzenrot ist um 16 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Berichte
3. Beratung und Entlastung
4. Neuwahlen
5. Verschiedenes

Vital-Initiative e.V.

Schlafen Sie gut? Teil 2

Allergien im Schlafbereich
Allergien können ganz allgemein als Überreaktion des Im-
munsystems bezeichnet werden.
Durch eine Vielzahl von Chemikalien, Impfungen und Medi-
kamenten wird das Immunsystem heute sehr stark belastet, 
kann so seine eigentlichen Aufgaben nicht mehr wahrneh-
men und reagiert unkontrolliert auf alle möglichen Substan-
zen und Stoffe, welche einzeln völlig ungefährlich wären.
Umweltgifte belasten die Gesundheit, so z. B. die Weichma-
cher in Kunststoffen. Aber auch natürliche Materialien wie 
Baumwolle oder Schurwolle können gesundheitsschädigend 
wirken, wenn sie mit Konservierungsstoffen, Fungiziden und 
Pestiziden oder Microbioziden (Entkeimungsmittel) behandelt 
wurden.

Haben Sie gewusst, dass oftmals die Konzentration der 
Schadstoffe in der Luft in Innenräumen größer als im Au-
ßenbereich ist? - Was natürlich noch schwerer wiegt, da 
die Aufenthaltsdauer innen, vor allem im Schlafbereich, oft 
sehr lang ist.
Aus den Außenbereichen kommen hohe Konzentrationen an 
Benzol, Stickoxiden und Dioxinen.
Im Innenbereich sorgen darüber hinaus die verwendeten 
Materialien wie Spanplatten, Lacke, Kunststoffe für hohe 
Belastungen sowie für hohe statische Aufladung. Dies führt 
dann dazu, dass der Sauerstoffgehalt in der Luft stark ab-
fällt. Lüften hilft hier dann auch nur bedingt, da die Luft den 
Sauerstoff gar nicht aufnehmen kann.
Hätten Sie‘s gewusst?

Sabine Temming, Schlafberaterin und innenarchitektin, 
LebeGut-Haus
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Magische Nacht gut besucht  
Wir danken unseren Mitgliedern, die jedes Jahr zum Ge-
lingen der Magischen Nacht beitragen. Besonders gefreut 
hat uns, dass auch der Pferdehof Vogel erstmalig mit ein 
paar Ponys daran teilgenommen und unser Angebot neben 
Kulinarischem, Shows und dem Kürbiswettbewerb um ein 
Ponyreiten für Kinder erweitert hat. Ein Dank auch an die 
zahlreichen Kürbisschnitzer, die sich jedes Jahr an Ideen-
reichtum übertreffen und mit ihren Kürbiskunstwerken ein 
besonderes Ambiente auf dem Rathausmarkt schaffen.

NEU ab 7. November: Waldbronns erster Adventskalender
Dieses Jahr haben wir uns etwas Besonderes ausgedacht, 
um Waldbronnern die Vorweihnachtszeit zu versüßen und 
beim Geschenkekauf zu unterstützen. Freuen Sie sich auf 
Waldbronns ersten Adventskalender mit vielen Angeboten, 
Rabattaktionen und Ideen von Waldbronner Selbständigen. 
Ihren persönlichen Adventskalender erhalten Sie ab Donners-
tag, 7. November, in allen teilnehmenden Geschäften.
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Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Eigeninitiative ist gefragt
Der Gemeinderat mit seinen Mehrheitsverhältnissen steht 
vor folgenden wichtigen Aufgaben, die von ihm eigeninitiativ 
angepackt werden müssen: 

• nach dem Vorbild etlicher Kommunen den Klima-Notstand 
ausrufen

• die Fleckenhöhe aus dem Flächennutzungsplan nehmen
• das Redaktionsstatut des Amtsblatts ändern

Auf Veranlassung der Verwaltung dürfen wir an dieser Stelle 
bekanntlich das kommunale Geschehen nicht mehr kom-
mentieren. Lesen Sie daher mehr dazu auf unserer Home-
page www.unserwaldbronn.de

Viele unabhängige Infos und Links zu Waldbronns lokalpo-
litischen Schwerpunktthemen finden Sie auch beim lokalen 
Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

SPD Waldbronn

100 Jahre SPD Waldbronn - 
Einladung zur Abschlussveranstaltung
Am 01.02.2019 haben wir unseren 100. Geburtstag im Rah-
men eines großen Festes in unserer Gründungsstätte, dem 
Gasthaus Hirsch in Etzenrot, ausgiebig gefeiert. 
Alle Anwesenden waren sich einig: 
„Das war eine gelungene Veranstaltung!“. 
Daher möchten wir dieses Jubiläumsjahr nicht einfach so 
beenden, sondern es gemeinsam ausklingen lassen. 
Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich eingeladen!

Termin: 
Freitag, 08.11.2019, ab 19.00 Uhr im „Hirsch“ in Etzenrot

Kontakt SPD Waldbronn:
Gabriele Bitter (1. Vorsitzende), gabriele-bitter@t-online.de, 
Tel. 07243/68342
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite  
www.spdwaldbronn.de
oder auch auf Facebook:  
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Albgau
Europa Union 

Europa – MdEP Rainer Wieland berichtet
Am Freitag, 25.10.2019, wird ab 19.30 Uhr der Abgeordnete 
des Europäischen Parlaments, Rainer Wieland, über aktuelle 
Entwicklungen in Europa berichten. Die Veranstaltung findet 
bei freiem Eintritt im Jung Stilling Saal in Karlsruhe-Mühlburg 
in der Sedanstr. 20 statt. Einlass ist ab 18.00 Uhr. Nach dem 
Vortrag wird Gelegenheit zum Gedankenaustausch bestehen.
Die Anmeldung wird über info@eu-ka.eu oder 0179 2315064 
(Mailbox) erbeten.

Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Sonstiges

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad 
findet am Montag, 28. Oktober, ab 19 Uhr im Restaurant 
Padellino (Seminarstraße, Ettlingen) statt. Interessenten sind 
herzlich willkommen. Weitere Informationen unter 
www.katzenfreunde.de oder Tel. 07243/7401932.

Duale Hochschule BW:
Sparkassen: ein nachhaltiges Geschäftsmodell für den 
Standort Deutschland - Banken-Dialog 2019 der DHBW KA
Donnerstag, 7. November 2019
18:00 Uhr, DHBW Karlsruhe, Audimax
Referent: Helmut Schleweis, 
Präsident Deutscher Sparkassen- und Giroverband, Berlin
Die Geschäftsmodelle von Kreditinstituten werden aktuell in 
verschiedener Hinsicht auf den Prüfstand gestellt. Nach-
haltigkeit und Digitalisierung stellen hierbei zwei zentrale 
Herausforderungen dar, bei denen Banken und Sparkassen 
Kundenbedürfnisse erfüllen und sich selbst zielorientiert po-
sitionieren müssen. Auch aus der Perspektive der Aufsicht 
sind beide Fragestellungen hoch relevant.
Der Banken-Dialog Karlsruhe 2019 nimmt an diesem Termin 
das Thema Nachhaltigkeit in den Fokus.
Der Banken-Dialog Karlsruhe ist eine Plattform zur Förde-
rung des Gedankenaustausches innerhalb der Finanzierungs-
community der TechnologieRegion Karlsruhe und wendet 
sich an alle, die sich mit Themen der Finanzwirtschaft aus-
einandersetzen und dafür interessieren. Er wird veranstaltet 
vom Studiengang BWL-Bank unter der Leitung von Prof. 
Dr. Christiane Weiland. Unterstützt wird der Banken-Dialog 
durch die Deutsche Bundesbank und die L-Bank.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Für die Planung wird um Anmeldung unter 
bankendialog@dhbw-karlsruhe.de gebeten 
- mit Nennung des Vortragtermins.
Weitere Informationen:  
https://www.karlsruhe.dhbw.de/bankendialog/programm.html

Lust auf Capoeira?  
Neue Kinderkurse in Karlsruhe
Kämpferische Angriffstechniken, akrobatische Elemente und 
rhythmische Musik kombiniert mit einer ordentlichen Portion 
Spaß – das ist Capoeira. Die brasilianische Kampfkunst wur-
de ursprünglich von Sklaven aus verschiedenen Regionen 
Afrikas entwickelt und wird auch in Europa immer beliebter. 
Nicht verwunderlich – denn beim Capoeira-Training werden 
nicht nur Kraft und Ausdauer, sondern auch Flexibilität, 
Gleichgewicht, Rhythmus und Koordination geschult. Für 
Kinder ist Capoeira besonders geeignet, da die musikalische 
Früherziehung in den Unterricht einbezogen wird.
Der Haupttrainer des Vereins Capoeira Karlsruhe, Luiz Car-
los dos Santos Gomes (Cao), gibt seit mehr als 15 Jahren 
Capoeira-Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Der gebürtige Brasilianer und studierte Sportwissenschaftler 
lebt seit 2010 in Karlsruhe und engagiert sich in unter-
schiedlichen sozialen und kulturellen Projekten.
Interessierte Kinder und Jugendliche im Alter von 4 bis 17 
Jahren sind herzlich eingeladen, die Sportart Capoeira spie-
lerisch auszuprobieren. 7- bis 12-Jährige können unter an-
derem dienstags um 17:00 Uhr in der Grundschule Rintheim 
(Weinweg 1) vorbeikommen.
Insgesamt bietet der Verein Trainingsstunden an vier Wo-
chentagen an fünf verschiedenen Orten in ganz Karlsruhe 
an. Alle Informationen zum Training gibt es unter 
www.capoeirakarlsruhe.de. 
Die ersten Schnupperstunden sind kostenlos.

4- bis 6-Jährige
montags 16:00 – 16:45 Uhr im Gymnastikraum 
der Kimmelmannschule (Graf-Rhena-Str. 18)
dienstags 16:15 – 17:00 Uhr im Kulturhaus Mikado 
(Kanalweg 52)
dienstags 16:15 – 17:00 Uhr im Gymnastikraum 
der Grundschule Rintheim (Weinweg 1)
donnerstags 16:15 – 17:00 Uhr in der 
Werner-von-Siemens-Schule (Kurt-Schumacher-Str. 1)
freitags 15:45 – 16:30 Uhr in der Sporthalle der 
Merkur-Akademie International (Erzbergerstr. 147)

7- bis 12-Jährige
montags 17:00 – 18:00 Uhr im Gymnastikraum 
der Kimmelmannschule (Graf-Rhena-Str. 18)
dienstags 17:15 – 18:15 Uhr im Kulturhaus Mikado 
(Kanalweg 52)
dienstags 17:00 – 18:00 Uhr im Gymnastikraum 
der Grundschule Rintheim (Weinweg 1)
donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr in der 
Werner-von-Siemens-Schule (Kurt-Schumacher-Straße 1)
freitags 16:30 – 17:30 Uhr in der Sporthalle 
der Merkur-Akademie International (Erzbergerstr. 147)

13- bis 17-Jährige
donnerstags 18:00 – 19:30 Uhr in der 
Werner-von-Siemens-Schule (Kurt-Schumacher-Straße 1)

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
apfel-mandel-traum

Florentiner-apfelkuchen

knuspriger, buttriger mürbeteig umschließt das Wesentliche: 
saftige apfelscheiben, bedeckt mit mandeliger Florentiner-
masse.

Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Dorothea Steffen

einkaufsliste:
Für den mürbeteig

•	 125 g Butter
•	 100 g Zucker
•	 1 Pck. Vanillezucker
•	 1 Prise Salz
•	 1 Ei (Größe M)
•	 200 g Mehl (Type 405)
•	 60 g gemahlene weiße Mandeln (alternativ Mandelblättchen)

Für die Füllung

•	 1 kg Äpfel
•	 Saft einer Bio-Zitrone
•	 125 g weiche Butter
•	 70 g Zucker
•	 3 Eier (Größe M)
•	 80 g Mehl (Type 405)
•	 1 TL Backpulver
•	 200 g Sahne (alternativ 150 g Sahne und 50 ml Calvados)

•	 Für die Florentinermasse
•	 100 g Butter
•	 120 g Sahne
•	 180 g Zucker
•	 200 g Mandelblättchen (alternativ gehobelte Mandeln)
•	 100 g Mandelsplitter

Zubereitung:
Hinweis: Für 12 Stücke
1. Eine Backform (rund: Ø 30 cm oder quadratisch 26 x 26 cm) 

einfetten.
2. Für den Mürbeteig Butter, Zucker, Vanillezucker und Salz verk-

neten, das Ei unterkneten, Mehl sieben und dazugeben, Man-
deln unterkneten. Den Teig in Klarsichtfolie packen und kalt 
stellen.

3. Den Mürbeteig auf einer bemehlten Arbeitsfläche ausrollen 
und die vorbereitete Backform damit auslegen.

4. Für die Füllung Äpfel schälen, halbieren, entkernen und in 
schmale Scheiben schneiden, mit Zitronensaft beträufeln.

5. Butter mit dem Zucker schaumig schlagen, Eier zugeben, 
Mehl mit Backpulver sieben und unter die schaumige Masse 
rühren, vorsichtig die Sahne unterrühren. Unser Tipp: Anstatt 
200 g Sahne kann man auch 150 g Sahne mit 50 ml Calvados 
verrühren.

6. Den Backofen auf 200°C Ober- und Unterhitze vorheizen.
7. Die geschnittenen Äpfel in der vorbereiteten Backform vertei-

len und die Sahnemischung darüber geben.
8. Für die Florentinermasse Butter, Sahne und Zucker in einen 

Topf geben und aufkochen, bis das Gemisch leicht köchelt. 
Die Masse darf keine Farbe annehmen. Das Gemisch vom 
Herd nehmen und die Mandelblättchen und die Mandelsplit-
ter einrühren und auf dem Apfelkuchen gleichmäßig vertei-
len.

9. Den Kuchen mit Backpapier abdecken und auf der untersten 
Schiene im Backofen 15 Minuten backen, dann das Backpa-
pier abnehmen und den Florentiner-Apfelkuchen ca. 30 Mi-
nuten goldbraun backen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

haushalt

soda und natron im haushalt
mit soda und natron schonen sie die umwelt und ihren geld-
beutel.
Rezepte
Spülmittel: 15 g geraspelte Kernseife in 500 ml kochendem Was-
ser auflösen, abkühlen lassen, 3 TL Soda und 10 - 15 Tropfen äthe-
risches Öl. Wenn nötig, Wasser hinzufügen.
Badreiniger: ½ L Wasser, 1 EL Flüssige Zitronensäure, 1 EL Spül-
mittel
Glasreiniger: aus 1 Teil Zitronensäure und vier Teilen Wasser eine 
Lösung herstellen. Zweite Möglichkeit ist eine Lösung aus 10 Tei-
len destilliertem Wasser und 1 Teil Brennspiritus.
Fettreiniger: ½ L Wasser, 1 Verschlusskappe flüssiges Waschsoda

tipps
•	 Bei Verwendung von Reinigern mit Brennspiritus immer gut 

lüften.
•	 Bei Alkalien und Säuren bitte Handschuhe tragen.
•	 Natürliche Reinigungsmittel brauchen oft etwas mehr Zeit. 

Bitte nicht ungeduldig werden.
•	 Da in den selbstgemachten Mitteln die Konservierungsstoffe 

fehlen, immer nur kleine Mengen zubereiten.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


